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Samstag, 06.06. von 18.00 - 24.00 Uhr

Sonntag, 07.06. von 11.00 - 20.00 Uhr

gg
2026

ein Genuss

Rum-Tasting · Whisky-Tasting 
�Feiriger Elias� · Spätzla · Salsiccia · Sommerrollen · und vieles mehr 

Sonntags Kaffee & Kuchen von den Landfrauen

Urbach Nord

Internationale, kulinarische Spezialitäten 
probieren & genießen

Teilnehmer: Sponsored by:
Eisen

www.eisen-vetter.de
info@eisen-vetter.de

Porzellan – Glas – Hausrat – Eisenwaren – Gartengeräte

Gartenstraße 1 · Urbach · Telefon 81456

Jörg Heckenlaible 
Büro für Baukonstruktion 
Bildackerstraße 32 
73660 Urbach
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Ihr Partner fÜr Dach und Fassade
Flachdach/Steildach/Fassade/Dachklempnerarbeiten
Zimmererarbeiten/Dachausbau/Wärmedämmung

Matthias Ziegler GmbH · 
Telefon 07181-884488 · matthias@ziegler-urbach.de
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Mühlwiesen 17 · 73660 Urbach

Urbach

mìBaguette 
V i e t n a m e s e S t r e e t f o o d

BB

Live-Musik: Samstag: �Die Birds Band� 
Sonntag: �Curls & Loss�

www.whisky-urbach.de
Volker Stahl ... und weitere

www.eisen-vetter.de
www.whisky-urbach.de
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Bitte beachten Sie, dass die Bereitschaftspraxis am Brückentag 
(Tag nach Fronleichnam), Freitag, 05.06.2026 zu den Feier- 
tags-Öffnungszeiten erreichbar ist. 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu un- 
seren Bereitschaftspraxen auf unserer Homepage einsehen: https:// 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge- 
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts- 
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und di- 
gital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfeh- 
lung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu ei- 
ner telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 14 – 22 Uhr; 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 14 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr 
Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr 
Augen-Bereitschaftspraxis Stuttgart: 
Bereitschaftspraxis am Katharinenhospital, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122 
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr. 
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zahnärztlicher Notfalldienst Stuttgart, Schloßstr. 74, 70176 Stuttgart 
Telefon: 0711/22058225 
Tiernotdienst Rems-Murr: 
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600 
Apotheken Bereitschaftsdienst 
29.05. Viadukt-Apotheke, Weinstadt-Endersbach, 
 Strümpfelbacher Str. 6, Tel. 07151 / 60 08 00 
30.05. Central-Apotheke im Kaufland, Schorndorf, Lutherstr. 75,  
 Tel. 9 80 25 24 
31.05. Ahorn-Apotheke, Rudersberg, Backnanger Str. 17, 
 Tel. 07183 / 76 50 
01.06. Rathaus Apotheke, Reichenbach an der Fils, Hauptstr. 11, 
 Tel. 07153 / 5 41 72 
02.06. Kur-Apotheke, Welzheim, Kirchplatz 25, Tel. 07182 / 89 52 
03.06. Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel. 7 40 23 
04.06. Linden-Apotheke, Schorndorf-Weiler, Winterbacher Str. 14, 
 Tel. 4 36 38 
(Die Notdienste beginnen immer um 8.30 Uhr und enden am 8.30 
Uhr des Folgetags) 
Weitere Apotheken im Notdienst finden Sie unter folgender Internet- 
adresse: https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennotdienst/ 
schnellsuche.html 
Pflegedienst Bethel Welzheim 
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach 
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf 
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf 
Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: 
Telefon 07151 501-1657, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 29.05.2026 
Biotonne, Montag, 01.06.2026 
Wertstoffhof, Freitag, 12.06.2026 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 13.06.2026 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Problemmüllsammelstelle, Freitag, 12.06.2026 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr und Samstag, 13.06.2026 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Reisigsammelplatz, Samstag, 30.05.2026 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei 
Notruf 110 
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40 
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112 
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste 
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten) 

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Netze BW: Gasstörungen  0800 3629447
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Vodafone (Kabel-TV u. a.): 0800 1721212

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach 
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0 
E-Mail info@urbach.de 
Internet www.urbach.de 
während der üblichen Dienstzeiten 
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11 
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31 
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63 
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21 
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34 
Seniorenangelegenheiten, 
Geschäftsstelle Gemeinderat (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Servicebüro 
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung 
Übrige Ämter 
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung! 
Sprechstunden der Bürgermeisterin 
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25 
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de 
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de 
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr

www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
www.116117.de
www.docdirekt.de
www.tiernotdienst-rems-murr.de
https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennotdienst/
www.urbach.de
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus
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Linien- und Schulbusse fahren die Haltestellen Burgstraße 
und Seehalde während der Sperrung nicht an. 
Dies hat zur Folge, dass auch der Busverkehr dort nicht stattfin- 
den kann. Die Haltestellen Burgstraße und Seehalde werden für 
die Dauer der Sperrung nicht angefahren. Stattdessen wenden 
die Busse im Banrain und in der Haubersbronner Straße werden 
auf Höhe der Einmündung Burgstraße Ersatzhaltestellen einge- 
richtet.

Frühbadetage im Freibad Urbach 2026
In den Monaten Juni, Juli und bis Mitte August können „Früh- 
bader“ immer dienstags und donnerstags bereits ab 6:00 Uhr 
ihre Runden ziehen. Wir wollen es insbesondere Berufstätigen er- 
möglichen, schon vor der Arbeit etwas für die persönliche Fitness 
zu tun. Das Frühbaden startet am Dienstag, 2. Juni 2026. Ab 
Dienstag, 18. August 2026 bis Donnerstag, 27. August 2026 
geht es dann um 7:00 Uhr los. Da werden die Nächte länger bzw. 
es ist morgens länger dunkel.

B 29 Urbach – Lorch:  
Umfassende Sanierungsarbeiten – Abschließende 
Markierungsarbeiten in Pfingstferien
In den Pfingstferien von 26. Mai bis 6. Juni 2026 wird als Ab- 
schluss der Sanierungsmaßnahme die vorläufige Markierung zur 
Verkehrsfreigabe durch eine hochwertige und dauerhafte End- 
markierung ersetzt. Die B 29 wird durchgehend in beiden Rich- 
tungen befahrbar sein. Auf- und Abfahrten sowie Parkplätze wer- 
den stellenweise kurzzeitig gesperrt. 
Das Regierungspräsidium Stuttgart (RPS) sanierte von Mai 2024 
bis April 2026 die B 29 zwischen Urbach und Lorch. Die Bauarbei- 
ten sind bereits abgeschlossen. Abschließend wird nun im Bau- 
feld der Gesamtmaßnahme die vorläufige Markierung zur Ver- 
kehrsfreigabe durch eine hochwertige und dauerhafte End- 
markierung ersetzt. Es handelt sich dabei um eine Wanderbau- 
stelle. Die Arbeiten finden immer tagsüber auf dem jeweils zu 
markierenden Fahrstreifen statt. Die B 29 wird durchgehend in 
beiden Richtungen befahrbar sein. Die zu markierenden Auf- und 
Abfahrten sowie die Parkplätze werden kurzzeitig gesperrt. Mar- 
kierungsarbeiten sind stark witterungsabhängig, sodass sich der 
genaue Ablauf an der Witterung orientiert. Die Arbeiten sollen am 
Dienstag, 26. Mai 2026 starten und bis Samstag, 6. Juni 2026 ab- 
geschlossen werden. 
Der Bund investierte mit der Gesamtmaßnahme rund 22,5 Millio- 
nen Euro in den Erhalt der Infrastruktur. 
Das Regierungspräsidium Stuttgart bittet alle Verkehrsteilnehme- 
rinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Beeinträch- 
tigungen während der Bauzeit. 
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de 
abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: 
www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app.

Bauarbeiten mit Auswirkungen auf den Linien 
S2 und S3 in der Nacht 10./11. Juni 2026
Bad Cannstatt – Waiblingen: 
Haltausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen 
In der Nacht 10./11. Juni 2026, von 0 Uhr bis 4.40 Uhr finden in 
Fellbach Schienenschleifarbeiten statt. Es kommt zu folgenden 
Einschränkungen:
• Die Züge der Linie S2 Richtung Schorndorf und S3 Richtung 

Backnang halten nicht in Nürnberger Straße, Sommerrain und 
Fellbach.

• Bitte nutzen Sie alternativ die Züge der Gegenrichtung bzw. den 
Ersatzverkehr mit Bussen (S3E) nach Waiblingen ab Bad Cannstatt, 
Bahnhof (Pos. 3) (Abfahrt 0.55 Uhr und 1.25 Uhr). 

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla- 
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 

Urbach aktuell

Einladung  
zur feierlichen Amtseinsetzung

Bürgermeister 
Marcel Schindler

wird im Rahmen einer festlichen Gemeinderatssitzung 
auf sein Amt vereidigt und verpflichtet.

Die öffentliche Gemeinderatssitzung findet statt 
Dienstag, 9. Juni 2026 

Beginn 18.30 Uhr 
in der Auerbachhalle Urbach, Seebrunnenweg 15.

Hierzu und zum anschließenden Stehempfang lade 
ich auch im Namen des Gemeinderates herzlich ein.

Ursula Jud 
1. Stellv. Bürgermeisterin

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Skizze Rathaus Foto: Gemeinde Urbach

Vollsperrung der Unteren Seehalde im Abschnitt 
zwischen Burgstraße und Innerer See

Wegen der Behebung eines Rohr- 
bruchs muss die Untere Seehalde 
nach Pfingsten von Dienstag, 26. Mai 
bis voraussichtlich Freitag, 05.06.2026 
voll gesperrt werden. Eine innerörtliche 
Umleitung erfolgt über den Dammweg 
und die Straße Innerer See, die jedoch 
für den Busverkehr nicht geeignet ist. 
Anliegern im gesperrten Abschnitt ist 

es möglich, bis zur Baustelle beim Gebäude Untere Seehalde 5 zu 
gelangen, eine Durchfahrt ist jedoch nicht möglich.

www.verkehrsinfo-bw.de
www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app
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Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise- 
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
s-bahn-stuttgart.de/betriebslage und bahn.de/bauarbeiten

Vorgezogener Redaktionsschluss  
für die Ausgabe vom 3. Juni
Wegen des Feiertags „Fronleichnam“ (04.06.2026) wird in 
der kommenden Woche das Urbacher Mitteilungsblatt be- 
reits am Mittwoch, 3. Juni, erscheinen. Dies hat auch zur 
Folge, dass der Redaktionsschluss in dieser Woche vorgezo- 
gen werden muss auf Montag, 1. Juni 2026, 9.00 Uhr. Alle 
Autorinnen und Autoren für das Urbacher Mitteilungsblatt 
werden gebeten, dies bei ihrer Terminplanung zu berücksich- 
tigen.

Amtliche Bekanntmachungen

GEMEINDE URBACH 
Rems-Murr-Kreis

Satzung  
über die Zulässigkeit von Dachaufbauten

(Neufassung 2026) 
vom 19.05.2026

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat am 19.05.2026 auf- 
grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl Seite 582, berichtigt 
Seite 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10.02.2026 (GBl. 
Nr. 13 Seite 11), in Verbindung mit § 10 des Baugesetzbuches 
i.d.F. der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zu- 
letzt geändert durch Gesetz vom 22.12.2025 (BGBl. I Nr. 348 S. 7) 
und § 74 der Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) 
vom 05.03.2010 (GBl. S. 357, 416) in der Fassung vom 16. März 
2026 (GBl. Nr. 44), folgende Satzung und damit die Änderung der 
in der Anlage 1 aufgeführten Bebauungspläne bzw. der darin ent- 
haltenen Örtlichen Bauvorschriften beschlossen:

§ 1 
Gegenstand der Änderung 
Gegenstand der Satzung ist die Zulässigkeit von Dachgauben, 
Zwerchgiebeln und Dacheinschnitten 
Die Festsetzungen in den in Anlage 1 enthaltenen rechtsverbind- 
lichen Bebauungsplänen gem. § 30 BauGB bzw. örtlichen Bau- 
vorschriften über die Zulässigkeit von Dachaufbauten werden 
aufgehoben, geändert bzw. ergänzt; alle übrigen Festsetzungen 
gelten unverändert fort.

§ 2 
Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich dieser Satzung umfasst:
1. die Geltungsbereiche der in der Anlage 1 genannten Bebauungs- 

pläne. Ausgenommen sind die als Gewerbe- oder Industriegebiet 
im Sinne von §§ 8 oder 9 festgesetzten Bereiche;

2. unbeplante Innenbereiche im Sinne von § 34 Baugesetzbuch, 
sofern diese die aufgrund ihrer Nutzung und der Eigenart ihrer 
Umgebung keinem Gewerbe- oder Industriegebiet im Sinne von 
§ 8 und 9 Baunutzungsverordnung entsprechen.

§ 3
Inhalt der Gestaltungsvorschriften 
Die Festsetzungen über Dachaufbauten (Gauben, Zwerchgiebel) 
sowie Dacheinschnitte der in Anlage 1 aufgeführten Bebauungs- 
pläne bzw. der darin enthaltenen Örtlichen Bauvorschriften wer- 
den wie folgt ergänzt bzw. ersetzt: 
Dachaufbauten und Zwerchgiebel sind so zu wählen und zu ge- 
stalten, dass sie mit der Art des Gebäudes nach Form, Maßstab, 
Werkstoff, Farbe und Verhältnis der Bauweise und der Bauteile 
miteinander übereinstimmen und nicht verunstaltend wirken.
1. Allgemeine Bestimmungen 
 1.1.  Die Gesamtlänge von Einzelgauben auf einer Dachseite 

darf 2/3 der Gebäudelänge einschließlich Dachüber- 
stand nicht überschreiten. 

   Vom Ortgang ist ein Mindestabstand von 1 m und zwi- 
schen den Gauben ein Mindestabstand von 1,50 m ein- 
zuhalten. Bei Doppel- und Reihenhäusern beträgt der 
Mindestabstand zur gemeinsamen Trennwand 1,25 m. 
Werden Doppel- oder Reihenhäuser gleichzeitig errich- 
tet, ist eine gemeinsame und durchgehende Gaube 
möglich, deren Gesamtlänge sich nach Satz 1 richtet. 
Die Höhe der Gauben, gemessen vom Anschluss mit 
dem Hauptdach bis zur Unterkante ihrer Dachdeckung, 
beträgt maximal 1,80 m. 

 1.2.  Der Abstand zur Traufe muss mindestens 0,90 m betra- 
gen und ist in den Dachschrägen zu messen. 

 1.3.  Die Gauben sind in Material und Farbe wie das Haupt- 
dach oder in Metall (z. B. Kupfer) einzudecken. Wangen 
und Stirnflächen sind mit Holz, Putz, Blech, Metall oder 
einem sonstigen, der Farbe der Dachdeckung ange- 
passten Material zu verkleiden. Dachbegrünungen sind 
zulässig. Sofern Metall verwendet wird, darf dieses nicht 
reflektieren. 

   Aus Gründen des Boden- und Grundwasserschutzes 
wird bei Gebäuden auf Grundstücken, die im Trennsys- 
tem entwässert werden, empfohlen, dass nur solche 
Materialien verwendet werden, die dauerhaft sicherstel- 
len, dass keine Ausschwemmung von Schwermetallen 
in den Regenwasserkanal erfolgt. 

 1.4.  Auf einer Dachfläche sind unterschiedliche Dachgauben 
nur im Einvernehmen mit der Gemeinde zulässig, sofern 
sich kein negatives Erscheinungsbild ergibt. 

 1.5.  Dachgauben und Zwerchgiebel sind ab einer Haupt- 
dachneigung von 25° zulässig

2. Schleppgauben 
 2.1.  Die Gesamtlänge aller Schleppgauben auf einer Dach- 

seite darf 2/3 der Gebäudelänge einschließlich Dach- 
überstand nicht überschreiten. 

 2.2.  Der Anschnitt des Schleppgaubendaches mit dem 
Hauptdach muss senkrecht gemessen mindestens 0,50 m 
unter dem Hauptfirst liegen.

3. Giebelständige Gauben mit Sattel- und Walmdachdeckungen 
 3.1.  Die Firstlinie der giebelständigen Gauben muss senk- 

recht gemessen zum Hauptfirst mindestens 0,50 m be- 
tragen. 

 3.2.  Die Gesamtlänge aller giebelständigen Gauben auf einer 
Dachseite darf 2/3 der Gebäudelänge einschließlich 
Dachüberstand nicht überschreiten.

4. Zwerchgiebel 
 4.1.  Zwerchgiebel dürfen in ihrer Länge 1/2 der Gebäude- 

länge einschließlich Dachüberstand nicht überschreiten. 
 4.2.  Der Anschnitt des Zwerchgiebeldaches mit dem Haupt- 

dach muss senkrecht gemessen mindestens 0,50 m 
unter dem Hauptfirst liegen. 

 4.3.  Das Zwerchgiebeldach ist mit demselben Material und 
derselben Farbe wie das Hauptdach einzudecken. 
Dachbegrünung ist zulässig.
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5. Sonderformen im Rahmen von § 3 
 5.1.  Für Gauben mit Flachdach oder Segmentbogendach, 

für Dreiecksgauben, für Gauben mit einer Dachneigung 
von maximal 2° entgegen der Dachneigung des Haupt- 
dachs, gelten die Regelungen für Schleppgauben. 

 5.2.  Dacheinschnitte dürfen in ihrer Länge 1/3 der Gebäude- 
länge einschließlich Dachüberstand nicht überschreiten.

Die in Abs. 1 genannten Gestaltungsvorschriften sind in den Gel- 
tungsbereichen nach § 2Abs.1 dieser Satzung entsprechend zu 
beachten.

§ 4 
Ausnahmen 
Abweichend von den in §§ 3 dieser Satzung genannten Festset- 
zungen können für Dachaufbauten, Dacheinschnitte und Gebäu- 
deteile (Zwerchgiebel) in begründeten Fällen Ausnahmen zuge- 
lassen werden, wenn der Gestaltungsgrundsatz von § 3 Satz 2 
eingehalten ist, das Hauptdach in seiner Erscheinung nicht beein- 
trächtigt wird und die Einheitlichkeit der Dachlandschaft innerhalb 
der näheren Umgebung gewahrt bleibt. 
Hierüber entscheidet das Landratsamt als untere Baurechtsbe- 
hörde gem. § 56 Landesbauordnung.

§ 5 
Ordnungswidrigkeiten 
Ordnungswidrig im Sinne von § 75 Landesbauordnung handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die in den §§ 1 und 3 dieser 
Satzung getroffenen Festsetzungen verstößt. Die Ordnungswid- 
rigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 25.000 € geahndet werden.

§ 6 
Hinweise
1.  Diese Satzung gilt nicht für Dachaufbauten oder Dachein- 

schnitte und Gebäudeteile an Kulturdenkmalen. Hier können 
weitergehende Auflagen nach dem Denkmalschutzgesetz 
(DSchG) gefordert werden.

2.  Dasselbe gilt gem. § 11 Abs. 1 LBO für Änderungen an Dä- 
chern in der Umgebung von Kulturdenkmalen.

3.  Die von dieser Satzung betroffenen Bebauungspläne sind in 
der Anlage 1 aufgeführt.

§ 7 
Inkrafttreten 
Die Satzung tritt am 01.06.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Sat- 
zung über die Zulassung von Dachaufbauten, in Kraft getreten am 
24.06.1999, außer Kraft.
Anlage:
1. Liste der geänderten Bebauungspläne 
(hier nicht abgedruckt)

Ausgefertigt: Urbach, 20.05.2026

gez. 
Ursula Jud
1. Stv. Bürgermeisterin

Hinweise: 
Die Satzung kann einschließlich Begründung beim Bürgermeis- 
teramt Urbach, Ortsbauamt, Am Rathaus 1, während der Sprech- 
zeiten (derzeit Mo. nachmittags von 14.00 – 19.00 Uhr, dienstags, 
donnerstags und freitags vormittags von 8.00 – 12.00 Uhr) und 
auf der Website der Gemeinde Urbach Öffentliche Bekanntma- 
chungen | Urbach eingesehen werden. Jedermann kann die Sat- 
zung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. Es han- 
delt sich um eine Örtliche Bauvorschrift gem. § 74 Landesbau- 
ordnung.
Verletzung von Vorschriften 
Nach § 74 Abs. 6 Landesbauordnung i.V.m. § 215 Abs. 1 Bauge- 
setzbuch (BauGB) werden unbeachtlich:
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet- 

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab- 

wägungsvorgangs,

3.  Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegen- 
über der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sach- 
verhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
ist dabei darzulegen. 

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge- 
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen 
Fassung oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvor- 
schriften ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
gegenüber der Gemeinde schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung geltend 
gemacht worden ist. Dies gilt nicht für die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt- 
machung.
Entschädigungsansprüche 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 2 Sätze 1 und 2 des BauGB 
über die Geltendmachung von Planungsentschädigungsansprü- 
chen durch Antrag an den Entschädigungspflichtigen (vgl. § 43 
BauGB) im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Ver- 
mögensnachteile und auf das nach § 44 Abs. 4 BauGB mögliche 
Erlöschen der Ansprüche, wenn der Antrag nicht innerhalb einer 
Frist von 3 Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Termine und Veranstaltungen
STADTRADELN vom 14.06. bis 04.07.2026
Jetzt ist es wirklich nicht mehr lang! Am 14.06. startet Urbach ins 
STADTRADELN. Allerhöchste Zeit, das Team nochmal zu vergrö- 
ßern und die Gewinnchancen – für euch und fürs Klima – zu er- 
höhen! 
ToDo für diese Woche: Nutzt in der STADTRADELN-App oder im 
Browser die Aktion „Team vergrößern“ und sendet den so gene- 
rierten Link an alle eure Freund/-innen, Kolleg/-innen … oder ein- 
fach an euer ganzes Adressbuch. 
Wir sind schon voller Vorfreude – wie sieht’s bei euch aus? 
stadtradeln.de/urbach

 
 Foto: Klima Bündnis
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Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Typisch Schwarzwald

 
 Foto: Bild von Hotel Engels 

Lassen Sie sich überraschen und genießen Sie mit uns den 
Schwarzwald hautnah. 
Titisee, Freiburg, Lahr, Offenburg, alles Orte, die mehr verspre- 
chen! 
Schwarzwald, ein Erlebnis pur! 
Termin: 13.09. – 17.09.2026 
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, 4x Übernachtung im 
Hotel Engel in Simonswald, 4x erweitertes Sektfrühstück vom 
Buffet, 4x Abendessen im Rahmen der Halbpension, 2x Reiselei- 
tung, 1x Fahrt mit der Zäpflebahn am Titisee, 1x Besuch der 
Schinkenräucherei Pfau mit Vesper. 
Preis pro Person DZ 629,- € 
Preis pro Person EZ 719,- € 
Reiserücktrittsversicherung 69,- € 
Anmeldung und Information bei Henriette Seitz, Silcherstr. 
24,73660 Urbach, Tel.: 07181 81400

Der Seniorenrat informiert

Kostenloser Rollatoren-Check  
auf dem Marktplatz
In der letzten Ausgabe des Mitteilungsblatts wurde leider verse- 
hentlich ein falscher Termin für den Rollatoren-Check veröffent- 
licht. Wir bitten, dies zu entschuldigen!

2. ROLLATOR-CHECK
Sicher und mit Spaß unterwegs

Freitag, 12. Juni 2026  
13.30 � 17.00 Uhr, Urbacher Marktplatz
(Bei Regen treffen wir uns im Foyer der Auerbachhalle)

Kommen Sie zum kostenlosen 
Boxenstopp für Ihre Mobilität.

Wir prüfen an Ihrem Rollator: 
Bremsen, Höheneinstellung, 
ob alle Schrauben fest sitzen.

Anmeldung 

wird empfohlen. 

Servicebüro 

Gemeinde Urbach 

Tel. 8007-99

Ein Gemeinschaftsprojekt:

Der richtige Termin für den Rollatoren-Check ist Freitag, 12. Juni 
2026. Die Spezialisten sind für Sie von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
vor Ort. Bei regnerischem Wetter findet der Check in der Auer- 
bachhalle statt.

Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 19.05.2026
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach- 
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein- 
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde- 
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt.

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 29.05.2026 bis 04.06.2026
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart 

Samstag 30.05.2026 18.00 Uhr Rot-Weiße-Welle Urbach Waldsportplatz 9-Meter-Turnier  
mit Bewirtung

Sonntag 31.05.2026 18.00 Uhr Katholische  
Kirchengemeinde

Katholische Kirche  
St. Marien 

Maiandacht

Mittwoch 03.06.2026 17.00 Uhr Gemeinde/VdK Schlosstreff Malteser Hausnotruf  
mit Referent Herr Schenk

Donnerstag 04.06.2026 10.30 Uhr Katholische  
Kirchengemeinde

Herz-Jesu-Kirche  
Plüderhausen

Fronleichnam: Eucharistie-
feier in der SE zum Hochfest

www.urbach.de
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Es waren mehrere Personen im Publikum anwesend. 

TOP 1 – Fußverkehrscheck Urbach –  
Priorisierung der vorgeschlagenen Maßnahmen 
Dem Gemeinderat wurde der Abschlussbericht zum Fußver- 
kehrscheck 2025 bereits in einer vorherigen Sitzung vorgestellt. 
Ziel des Projekts ist es, die Sicherheit und Aufenthaltsqualität für 
Fußgängerinnen und Fußgänger in Urbach weiter zu verbessern. 
Die vorgeschlagenen Maßnahmen wurden inzwischen mit dem 
Straßenverkehrsamt des Rems-Murr-Kreises sowie dem Polizei- 
präsidium abgestimmt und mit groben Kostenschätzungen ver- 
sehen. Auf dieser Grundlage hat die Verwaltung eine Prioritäten- 
liste erarbeitet, die dem Gremium in der Sitzung vorgestellt wurde. 
Angesichts der angespannten Haushaltslage empfahl die Verwal- 
tung, die im Haushalt vorgesehenen Mittel von 30.000 € nicht zu 
überschreiten und zunächst vor allem kleinere, kurzfristig umsetz- 
bare Maßnahmen anzugehen. Dazu zählen insbesondere:
• Verbesserungen am Fußgängerüberweg bei der Kreissparkasse,
• Rückschnitt von Hecken und Sträuchern,
• Beseitigung von Hindernissen auf Gehwegen. 
Größere bauliche Maßnahmen sollen dagegen erst im Zusammen- 
hang mit zukünftigen Straßensanierungen umgesetzt werden. 
Die Polizei sieht derzeit keine besonderen Unfallschwerpunkte im 
Gemeindegebiet. Positiv bewertet werden insbesondere die flä- 
chendeckenden Tempo-30-Regelungen. Auch Messungen der 
Gemeinde zeigen, dass sich der überwiegende Teil der Verkehrs- 
teilnehmenden an die Geschwindigkeitsbegrenzungen hält. 
Das Thema „Schulstraßen“ wurde grundsätzlich positiv bewertet, 
soll jedoch zu einem späteren Zeitpunkt weiterverfolgt werden, 
wenn die Schulleitung der Atriumschule wieder vollständig be- 
setzt ist. 
Der Vorstellung durch Herrn Grockenberger schloss sich ein reger 
Austausch zu einzelnen Themen an. Insbesondere wurde über die 
Lenkung der Radfahrer in der Urbacher Mitte sowie die Problema- 
tik der zunehmend rücksichtslosen E-Scooter-Fahrenden erörtert.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die in der angehängten Priorisie- 
rungliste oben stehenden Maßnahmen im Zusammenhang mit 
dem Fußverkehrscheck im Haushaltsjahr 2026 umzusetzen. Für 
die anstehenden Maßnahmen stehen die im Haushalt veran- 
schlagten Haushaltsmittel von maximal 30.000 € für 2026 zur Ver- 
fügung.

TOP 2 – Vergabe der Planungsleistungen für das Bauvorhaben 
Hauptstraße – Sanierung und Erneuerung der Entwässerungs- 
anlagen und Wasserversorgung 
Im Rahmen der Überprüfung des Kanalnetzes wurde im Bereich 
der Hauptstraße zwischen Bärenhofstraße und Maiergartenstraße 
ein Abschnitt mit erheblichem Sanierungsbedarf festgestellt. Der 
bestehende Mischwasserkanal weist einen sehr schlechten Zu- 
stand auf; die Rohrsohle ist teilweise bereits zerstört und die 
Standsicherheit nicht mehr gewährleistet. 
Geplant ist deshalb eine Sanierung des rund 90 m langen Kanal- 
abschnitts in offener Bauweise. Parallel dazu soll auch die dort 
verlaufende Wasserleitung erneuert werden. Zusätzlich wird ge- 
prüft, ob Hausanschlussleitungen bis in die Gebäude mit saniert 
werden müssen. 
Da die Hauptstraße eine Kreisstraße mit Busverkehr ist, erfolgt die 
Abstimmung der Maßnahme mit dem Landratsamt. Die Aus- 
schreibung ist für Winter 2026 vorgesehen, die Umsetzung An- 
fang 2027. Teile der Finanzierung sind bereits im Haushalt 2026 
eingestellt. 
Rückfragen zu der Mitverlegung von Leerrohren für den Glasfa- 
serausbau, die Umleitungsstrecke sowie die mögliche Dauer bis 
Fertigstellung der Maßnahmen wurden beantwortet.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, das Ingenieurbüro Riker + Rebmann 
mit den Planungsleistungen für die Sanierung und Erneuerung 
der Entwässerungsanlagen sowie der Wasserversorgung in der 
Hauptstraße auf Grundlage des vorliegenden Honorarangebots 
zu beauftragen.

Die Beauftragung erfolgt für die Leistungsphasen 1 bis 9 gemäß 
HOAI auf Grundlage des Honorarvorschlags Nr. 3357 vom 
24.04.2026 zu einem vorläufigen Gesamthonorar von 42.216,31 € 
brutto.

TOP 3 – Ersatzbeschaffung für das Multicar-Mehrzweckfahr- 
zeug im Bauhof 
Der seit 2011 im Bauhof eingesetzte Mehrzwecktransporter soll 
ersetzt werden, da sich aufgrund des Alters und der intensiven 
Kurzstreckennutzung größere Reparaturen abzeichnen. Das Fahr- 
zeug wird ganzjährig, insbesondere im Winterdienst, in der Grün- 
pflege sowie beim Feldwegebau eingesetzt. 
Gemeindeverwaltung und Bauhof favorisieren ein neues Fahr- 
zeug mit Hakenabrollsystem, um verschiedene Mulden flexibel 
und effizient einsetzen zu können, beispielsweise für Laub, Grün- 
schnitt, Hackschnitzel oder Abfalltransporte. 
Nach Prüfung mehrerer Angebote wird die Anschaffung eines 
Hako Multicar M31 inklusive Streuer empfohlen. Das Fahrzeug 
bietet die größte Flexibilität und kann vorhandene Geräte des 
Bauhofs weiterhin nutzen. Die Angebotssumme liegt bei rund 
247.000 € brutto. 
Das bisherige Fahrzeug soll verkauft werden. Neben einem An- 
gebot zur Inzahlungnahme besteht die Aussicht auf einen höhe- 
ren Verkaufserlös am freien Markt. 
In der weiteren Beratung wurde thematisiert, ob anstelle eines 
Verbrenner-Fahrzeugs nicht auch ein E-Fahrzeug eine Option ge- 
wesen wäre. Durch Herrn Neuberger, Mitarbeiter des Bauhofes, 
wurde die Thematik erläutert. Er sprach sich dafür aus, zunächst 
in anderen Bereichen mit der Umstellung auf E-Antrieb zu starten, 
nicht jedoch bei solchen Arbeitsmitteln, welche besonders beim 
Winterdienst schnell und zuverlässig einsetzbar sein muss. 
Es wurde außerdem hinterfragt, ob die Kosten für das vergleichs- 
weise kleine Fahrzeug angemessen sind. Auch das wird von 
Herrn Neuberger ausgeführt und die Vorteile gegenüber einem 
großen Schlepper aufgezeigt. 
Schließlich wurde beraten, inwiefern ein Gebrauchtfahrzeug eine 
Alternative zu einem Neuwagen darstellen könnte.
Der Gemeinderat fasste mit einer Gegenstimme folgenden mehr- 
heitlichen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt den Kauf ei- 
nes Neufahrzeugs Multicar M31 entsprechend Angebot der Fa. 
Hako GmbH aus Benningen vom 24.04.2026 zum Preis von 
brutto 252.335,67 € abzüglich 2 % Skonto.

TOP 4 – Herstellung von Erd- und Urnengräbern  
auf dem Friedhof – Vergabe der Leistungen 
Die Grabaushubarbeiten auf dem Urbacher Friedhof sind seit 
2002 privatisiert. Seit Juli 2023 werden diese Leistungen von der 
Schahl & Buller GbR ausgeführt. Die Zusammenarbeit verläuft 
laut Verwaltung zuverlässig und zur vollsten Zufriedenheit. 
Für die kommenden Jahre wurden die Arbeiten erneut ausge- 
schrieben. Die Leistungen umfassen das Ausheben von Erd- und 
Urnengräbern sowie weitere Arbeiten im Umfeld der Grabstätten. 
Die Ausschreibung erfolgte für einen Zeitraum von zwei Jahren 
mit Verlängerungsoption. 
Das wirtschaftlichste Angebot wurde erneut von der Firma Schahl 
& Buller abgegeben. Mit einer Angebotssumme von rund 111.900 € 
 brutto lag das Angebot etwa sechs Prozent unter dem nächstplat- 
zierten Bieter. Die Verwaltung empfahl daher, den Auftrag für den 
Zeitraum 1. Juni 2026 bis 31. Mai 2028 erneut an die Firma Schahl 
& Buller zu vergeben. 
Zwei Rückfragen zur Thematik wurden beantwortet.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach vergibt den Auftrag zur 
Herstellung von Erd- und Urnengräbern auf dem Friedhof der Ge- 
meinde Urbach im Zeitraum vom 01.06.2026 bis 31.05.2028 an 
die Fa. Schahl & Buller GbR aus Winterbach, mit einer Gesamt- 
auftragssumme über brutto 111.871,90 €.
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TOP 5 – Barrierefreier Umbau der Bushaltestellen –  
Baubeschluss für die Bushaltestellen Hauptstraße  
(5a+d in Richtung Schorndorf) und Kapffstraße (7a+b) 
Der Technische Ausschuss hat den barrierefreien Umbau der 
Bushaltestellen bereits grundsätzlich beschlossen und in mehre- 
ren Sitzungen konkretisiert. 
Für 2026 sollen nun folgende Haltestellen umgesetzt werden:
• 5a „Hauptstraße“ (K 1880, Richtung Schorndorf) – kurzfristiger 

Vorzug wegen bestehender Schäden an der Haltestellenfläche
• 7a und 7b „Kapffstraße“ (Mühlstraße) – barrierefreier Umbau bzw. 

Anpassung der bestehenden Situation 
Mögliche zusätzliche Querungsstellen werden zunächst zurück- 
gestellt und gesondert im Technischen Ausschuss beraten, um 
Fördermittel gezielt beantragen zu können. 
Die Verwaltung empfiehlt die Umsetzung der Maßnahmen sowie 
die Beauftragung des Ingenieurbüros Riker & Rebmann Ingenieure 
für die Ausschreibung. 
Im Anschluss an die Vorstellung des Sachverhaltes schließt sich 
eine Aussprache zur Thematik an. In diesem Zusammenhang 
wurde insbesondere die Beleuchtung der Bushaltestelle ange- 
sprochen. Über die Helligkeit der Leuchtmittel und die Sinnhaftig- 
keit von Bewegungsmeldern wurde beraten. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt den barriere- 
freien Umbau der nachfolgend genannten 3 Bushaltestellen und 
beauftragt die Verwaltung, die Maßnahme durch das Ingenieur- 
büro Riker & Rebmann aus Murrhardt auszuschreiben und in 
2026 umsetzen zu lassen:
• Bushaltestelle 5a „Hauptstraße“ (Fahrtrichtung Schorndorf)
• Bushaltestellen 7 a+b „Kapffstraße“ (Mühlstraße)

TOP 6 – Umlegung von Förder- und Versorgungsleitungen 
der Urbacher Mineralquellen / Tief- und Flachbrunnen im 
Gewann Dinkelacker – Baubeschluss 
Die Gemeinde Urbach hat 2022 die ehemaligen Mineralquellen von 
Coca-Cola zurückerworben, um langfristig Optionen für die örtliche 
Trinkwasserversorgung zu sichern. Die Quellen könnten künftig ei- 
nen erheblichen Anteil des örtlichen Wasserbedarfs decken. 
Im nächsten Schritt sollen nun die bislang noch auf dem ehemali- 
gen Betriebsgelände verlaufenden Förder- und Versorgungslei- 
tungen neu verlegt bzw. umgelegt werden. Dazu zählen u. a. 
Brunnenleitungen, eine spätere Einspeiseleitung ins Trinkwasser- 
netz sowie Abwasser- und Leerrohrsysteme. Die Maßnahme er- 
folgt in offener Bauweise und ist vertraglich vorgesehen. 
Das Ingenieurbüro Riker & Rebmann Ingenieure hat die Planung 
gemeinsam mit der Verwaltung vorbereitet. Nach Abstimmung 
mit dem Landratsamt besteht die Freigabe zur Umsetzung unter 
Auflagen des Umweltschutzes. 
Parallel sind weitere Schritte geplant, u. a. technische Ertüchti- 
gungen, Monitoring-Systeme sowie Vorbereitungen zur mögli- 
chen Trinkwasseraufbereitung im Technikgebäude. 
Die Verwaltung empfahl dem Gremium nach einer ausführlichen 
Vorstellung der Thematik durch Herrn Riker vom Ingenieurbüro 
die Ausschreibung und Umsetzung der Leitungsverlegung. 
In der Beratung wurde unter anderem das zeitlich befristete Was- 
serrecht (vorerst bis 2033) und die Notstromversorgung ange- 
sprochen.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt die Umlegung 
von Förder- und Versorgungsleitungen der Urbacher Mineralquel- 
len / Tief- und Flachbrunnen. Er beauftragt die Gemeindeverwal- 
tung, die Maßnahme durch das Ingenieurbüro Riker & Rebmann 
aus Murrhardt beschränkt auszuschreiben und in 2026 umsetzen 
zu lassen.

TOP 7 – Satzung über die Zulässigkeit von Dachaufbauten 
(Neufassung 2026) – Abwägung der Stellungnahmen aus der 
Veröffentlichung des Planentwurfs und Satzungsbeschluss 
Nach Vorberatung im Technischen Ausschuss und Beschluss zur 
Veröffentlichung durch den Gemeinderat wurde der Entwurf der 
Satzung über die Zulässigkeit von Dachaufbauten (Neufassung 

2026) öffentlich ausgelegt und den Trägern öffentlicher Belange 
zur Stellungnahme vorgelegt. 
Im Rahmen der Beteiligung gingen keine Stellungnahmen aus der 
Öffentlichkeit ein. Von den Fachbehörden wurden überwiegend 
keine Bedenken geäußert. Das Landratsamt hat Hinweise zu re- 
daktionellen und klarstellenden Anpassungen gegeben (u. a. An- 
lagenbezeichnung, Rechtsgrundlagen sowie Präzisierungen im 
Satzungstext). Diese wurden entsprechend übernommen. Das 
Regierungspräsidium Stuttgart hat die Regelung aus raumord- 
nerischer Sicht begrüßt. 
In Abstimmung mit der Unteren Wasserbehörde wurde zudem 
eine Formulierung zum Boden- und Grundwasserschutz ange- 
passt und als Hinweis in die Satzung aufgenommen. Inhaltliche 
Änderungen der Festsetzungen ergeben sich dadurch nicht. 
Da die Anpassungen lediglich klarstellender und redaktioneller Art 
sind, ist ein erneutes Beteiligungsverfahren nicht erforderlich. 
In der Beratung wurde angesprochen, dass künftig genau auf die 
Unterscheidung zwischen einem Zwerchgiebel und einem Anbau 
unterschieden werden muss, um Missverständnisse zu vermei- 
den. Es wurde begrüßt, dass das Thema nun abgeschlossen ist. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
1. Kenntnisnahme des Ergebnisses der Veröffentlichung des Ent- 

wurfs der Satzung über die Zulässigkeit von Dachaufbauten 
(Neufassung 2026). Die während der Veröffentlichung eingegan- 
genen Stellungnahmen werden, wie in dieser Sitzungsvorlage 
dargestellt, abgewogen.

2. Feststellung des aktualisierten Entwurfs der Satzung über die 
Zulässigkeit von Dachaufbauten (Neufassung 2026) vom 
19.05.2026.

3. Satzungsbeschluss für die Satzung über die Zulässigkeit von 
Dachaufbauten (Neufassung 2026) vom 19.05.2026 entsprechend 
Anlage 2 zu dieser Sitzungsvorlage. Der Satzung wird die Be- 
gründung vom 19.05.2026 entsprechend Anlage 3 zu dieser Sit- 
zungsvorlage beigefügt.

4. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die Satzung zum 
01.06.2026 in Kraft zu setzen.

TOP 8 – Wahl von zwei Gemeinderatsmitgliedern  
zur Verpflichtung und Vereidigung des Bürgermeisters 
Am 8. März 2026 wurde in Urbach der Bürgermeister gewählt. Die 
Amtszeit beginnt mit dem Amtsantritt am 1. Juni 2026. 
Die Vereidigung und Verpflichtung erfolgen gemäß § 42 Abs. 6 
GemO in öffentlicher Sitzung durch ein vom Gemeinderat be- 
stimmtes Mitglied. Die entsprechende Sitzung findet am 9. Juni 
2026 um 18:30 Uhr in der Auerbachhalle statt. 
Wie in der Vergangenheit üblich, wird vorgeschlagen, die Vereidi- 
gung durch die stellvertretenden Bürgermeisterinnen Frau Ursula 
Jud und Frau Katrin Foschiatti vorzunehmen. Der Gemeinderat 
hat hierzu einen entsprechenden Beschluss zu fassen. 
Wahlen im Gemeinderat erfolgen nach § 37 Abs. 7 GemO grund- 
sätzlich geheim, können jedoch offen durchgeführt werden, so- 
fern kein Mitglied widerspricht. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Für die Vereidigung und Verpflichtung des am 8. März 2026 ge- 
wählten Bürgermeisters wählt der Gemeinderat nach §§ 42. Abs. 
6 i.V.m. 37 Abs. 7 GemO Frau Ursula Jud und Frau Katrin Foschi- 
atti aus der Mitte des Gremiums.

TOP 9 – Mittagsverpflegung in den Schulen  
und in den Kindertageseinrichtungen 
Im Rahmen einer EU-weiten Ausschreibung wurde die Mittags- 
verpflegung für die Urbacher Schulen und Kindertageseinrichtun- 
gen im Jahr 2024 neu vergeben. Die Diakonie Stetten beliefert 
seither die Wittumschule, während Frische Blizz die Atriumschule 
sowie mehrere Kindertageseinrichtungen versorgt. 
Die bestehenden Rahmenverträge laufen regulär zum 31.08.2026 
aus. Beide Caterer haben ihr Interesse bekundet, die Zusammen- 
arbeit im Rahmen der vorgesehenen Verlängerungsoption um ein 
weiteres Jahr bis 31.08.2027 fortzuführen. Auch die Verwaltung 
befürwortet diese Verlängerung ausdrücklich. Ein Lob für die gute 
und unkomplizierte Zusammenarbeit kam auch von den Mitarbei- 
terinnen der Mensa.
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Die Zusammenarbeit mit beiden Anbietern wird trotz der allge- 
meinen Kostenentwicklung im Bereich Lebensmittel und Energie 
weiterhin als zuverlässig und stabil bewertet. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
1. Für die Belieferung der Wittumschule mit regenerierfertiger Mit- 

tagsverpflegung wird der laufende Vertrag mit der Diakonie Stet- 
ten e. V. verlängert bis 31.08.2027.

2. Für die Belieferung der Atriumschule, der Kita Kunterbunt, des 
Kinderhauses Drosselweg und der Kita Wiese mit verzehrfertiger 
Mittagsverpflegung wird der laufende Vertrag mit Frische Blizz by 
Gourmet Compagnie GmbH verlängert bis 31.08.2027. 

TOP 10 – Anfragen an die Verwaltung / Verschiedenes 
10.1 Stromausfall in Urbach Nord 
Bezüglich des Stromausfalls wurde Rücksprache mit dem Rems- 
talwerk gehalten. 
Von Herrn Dr. Briegel wurde der Gemeinde mitgeteilt: „Der Kabel- 
fehler auf dem MS-Kabel zwischen den Stationen Beckengasse 
und Mittlere Klinge trat in einem bisher völlig unauffälligen Ab- 
schnitt auf. Der dort verbaute Kabeltyp NAEKBA ist grundsätzlich 
als robust zu bewerten. Die durchgeführten Messungen nach Re- 
paratur ergaben ebenfalls keine weiteren Auffälligkeiten. Vor die- 
sem Hintergrund können wir die Aussage, dass im Bereich der 
Beckengasse das Stromnetz marode sei, nicht nachvollziehen. 
Gerne kann die Gemeinderätin oder der Gemeinderat, der diesen 
Hinweis erhalten hat, auf uns zukommen.“ 
10.2 Elsternetz auf dem Maibaum in der Urbacher Mitte 
Die Gemeinde Urbach wurde vom Landratsamt Rems-Murr-Kreis, 
Fachbereich Naturschutz und Landschaftspflege darauf hingewie- 
sen, dass es einen Hinweis für den Nestbau eines Elsterpaares im 
Maibaum auf dem Marktplatz gibt. Es wird darum gebeten, die 
erste Brut abzuwarten und anschließend den Baum direkt abzu- 
bauen, da andernfalls die Möglichkeit einer zweiten Brut besteht. 
Der Maibaum wird aus diesem Grund länger als üblich stehen- 
bleiben. 
10.3 Betreutes Wohnen am Schloss – Aufzug defekt 
Eine Gemeinderätin bat darum, dass der Aufzug im Gebäude 
Schlosstraße 37 zeitnah instand gesetzt wird. 
Herr Koch erklärt, dass der Aufzug seit dem Stromausfall defekt 
sei, die Ersatzteile jedoch umgehend bestellt worden seien. 
10.4 Feldweg Richtung Hegnauhof –  
Beschädigungen durch Baustelle der Deutschen Bahn 
Ein Gemeinderat wies darauf hin, dass der o.g. Feldweg durch die 
dortige Baustelle massiv in Mitleidenschaft gezogen worden sei. 
Herr Koch informierte, dass ein Mitarbeiter des Ortsbauamtes be- 
reits mit der Bahn im Austausch sei, da die Schäden nach dem 
Verursacherprinzip auch durch die Bahn behoben werden sollen. 
10.5 Feldweg am Haag – Gräben zu 
Ein Mitglied des Gemeinderates machte darauf aufmerksam, 
dass die Entwässerungsgräben dort zu seien und das Wasser 
sich daher den Weg über die Fahrspuren suche. Er bat darum, die 
Gräben in absehbarer Zeit freizumachen.

Neues aus dem Rathaus
Ergänzungszuschuss zum Landesprogramm 
Obstbaumschnitt
Das Land Baden-Württemberg hat wieder ein Förderprogramm 
zum Obstbaumschnitt aufgelegt. Ziel des Förderprogramms ist 
die Unterstützung des Erhalts und der Entwicklung der Streu- 
obstbestände Baden-Württembergs und damit auch die Förde- 
rung des Lebensraums für streuobstwiesentypische Tiere und 
Pflanzen. Gefördert wird der fachgerechte Schnitt von Streuobst- 
bäumen. Die neue Förderperiode ist eröffnet und Sammelanträge 
können wie gewohnt bei den zuständigen Regierungspräsi- 
dien eingereicht werden. Die Förderung umfasst sowohl den re- 
gelmäßigen Pflegeschnitt als auch den Erziehungsschnitt junger 
Bäume ab dem dritten Standjahr. Pro Baumschnitt kann auf 
Grundlage der Verwaltungsvorschrift (VwV) Förderung Baum- 
schnitt – Streuobst 2026 bis 2028 ein Zuschuss von 18 Euro ge- 
währt werden. Mit einem Sammelantrag kann die Aufnahme in 
das Förderprogramm beantragt werden. Da dieser mindestens 
100 Bäume umfassen muss, ist es erforderlich, dass sich mehrere 
Stücklesbesitzer zusammenschließen. Weitere Informationen und 
den Antragsvordruck finden Sie auf der Website des Regierungs- 
präsidiums Stuttgart: https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/ 
wirtschaft/foerderungen/seiten/streuobst Die Gemeindeverwal- 
tung tritt bei diesem Förderprogramm nicht als Sammelantrags- 
tellerin auf. Der örtliche Obst- und Gartenbauverein hat in den 
letzten Wochen bereits über das Förderprogramm informiert. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass ergänzend zum Landes- 
programm ein freiwilliger Ergänzungszuschuss in Höhe von 5 € 
pro fachgerechten und vom Regierungspräsidium anerkannten 
Obstbaumschnitt gewährt wird. Dies gilt nur für Bäume, die in Ur- 
bach stehen. Die Antragstellung ist relativ einfach: Jeder Sammel- 
antragsteller sendet eine Kopie des Auszahlungsbescheids des 
Regierungspräsidiums an das Ortsbauamt, Konrad-Hornschuch- 
Straße 12 oder per E-Mail an: bauamt@urbach.de Wichtig ist, 
dass die Bankverbindung des Sammelantragstellers angegeben 
wird, da sonst keine Auszahlung möglich ist. Diese erfolgt dann 
von der Gemeindekasse an den Sammelantragsteller.

Das Remstalwerk informiert

REMSTALWERK-Büro bleibt am 05.06.26  
geschlossen
Das REMSTALWERK bleibt am Freitag, dem 5. Juni 2026 ge- 
schlossen (Tag nach Fronleichnam). Ab Montag, dem 8. Juni 2026, 
sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da: 
Montag bis Donnerstag:  08:00 - 17:00 Uhr, 
Freitag:   08:00 - 12:30 Uhr 
Viele Informationen erhalten Sie auch auf unserer Webseite unter 
www.remstalwerk.de 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis, Ihr REMSTALWERK.
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Energie und Klima
„Dein Klimabudget zum Anpacken“:  
Jetzt Förderung für Klimaschutz- und Klimaan- 
passungsprojekte im Rems-Murr-Kreis beantragen
Anträge können bis zum 31. Juli 2026 digital eingereicht werden. 
Mit dem Förderprogramm „Dein Klimabudget zum Anpacken“ 
unterstützt der Rems-Murr-Kreis Klimaschutz- und Klimaanpas- 
sungsprojekte finanziell. Antragsberechtigt sind Vereine, Kinder- 
betreuungseinrichtungen, Jugendgruppen, Schulen, Bürgerinitia- 
tiven, Religionsgemeinschaften sowie Privatpersonen. 
Ziel ist es, ehrenamtliches Engagement zu stärken und konkrete 
Maßnahmen vor Ort zu ermöglichen. Für den Förderzeitraum 
2026/2027 stehen insgesamt 50.000 Euro zur Verfügung. In den 
vergangenen Jahren wurden unter anderem Baumpflanzungen, 
Dachbegrünungen, Gärten zur Förderung der Artenvielfalt, Fahr- 
radservicesäulen, Informationsveranstaltungen sowie Bildungs- 
aktionen gefördert. 
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass das Projekt einen Bei- 
trag zum Klimaschutz oder zur Klimaanpassung leistet und zu- 
sätzlich zwei weitere Nachhaltigkeitsziele (SDGs) der Agenda 
2030 der Vereinten Nationen unterstützt. Zudem muss das Vor- 
haben im Rems-Murr-Kreis umgesetzt werden oder der Antrag- 
steller im Rems-Murr-Kreis ansässig sein. Darüber hinaus muss 
das Projekt einem gemeinnützigen Zweck dienen. Gefördert wer- 
den bis zu 70 Prozent der förderfähigen Kosten, ehrenamtlich ge- 
leistete Arbeitsstunden können als Eigenanteil angerechnet wer- 
den, sodass im Einzelfall ein Fördersatz von mehr als 70 Prozent 
möglich ist.

 
 Foto: Landratsamt Rems-Murr-Kreis

Anträge können bis zum 31. Juli 2026 digital beim Amt für Klima- 
schutz im Landratsamt Rems-Murr-Kreis eingereicht werden. Die 
erforderlichen Unterlagen stehen auf der Homepage des Rems- 
Murr-Kreises zum Download bereit. Die Bewilligung der Förder- 
mittel erfolgt im Oktober 2026, anschließend kann mit der Um- 
setzung der Projekte begonnen werden.

Das Förderprogramm ist Bestandteil des Klimaschutz-Hand- 
lungsprogramms des Rems-Murr-Kreises 2023–2026. Alle Infor- 
mationen zum Förderprogramm „Dein Klimabudget zum Anpa- 
cken“ sind auf der Website des Landratsamtes zu finden. 
Rückfragen beantwortet das Amt für Klimaschutz per E-Mail an 
klimaschutz@rems-murr-kreis.de.

Sonnenstrom für die Nachbarschaft:  
Start mit Hindernissen
Durch eine Neuerung im Energiewirtschaftsgesetz soll ab Juni 
2026 sogenanntes „Energy Sharing“ in Deutschland möglich sein. 
Dahinter steckt die Idee, lokal erzeugten Solarstrom stärker vor 
Ort zu nutzen: Haushalte mit Photovoltaikanlagen dürfen künftig 
ihren überschüssigen Strom mit wenig Bürokratieaufwand direkt 
an Nachbarn weitergeben, statt ihn ausschließlich ins öffentliche 
Netz einzuspeisen.

 
 Foto: Energieagentur Rems-Murr

Vorteile und Regeln des Energy Sharing 
Das eröffnet neue Möglichkeiten. Wer Solarstrom erzeugt, kann 
diesen direkt verkaufen und individuelle Preise vereinbaren. 
Gleichzeitig profitieren Nachbarn von günstigem, lokal produzier- 
tem Strom. Das kann bei Strompreisen von rund 30 Cent pro Kilo- 
wattstunde finanziell attraktiv sein. 
Allerdings sind bestimmte Voraussetzungen zu erfüllen. Notwen- 
dig sind unter anderem moderne intelligente Stromzähler (Smart 
Meter), die Verbrauch und Abrechnung exakt erfassen. Zusätzlich 
braucht weiterhin jeder Haushalt einen klassischen Stromliefer- 
vertrag, um Zeiten mit zu wenig eigenem Solarstrom zu überbrü- 
cken. Auch müssen Netzentgelte und Umlagen an den Netzbe- 
treiber abgeführt werden.
Technische und praktische Hürden 
Zwar erlaubt der gesetzliche Rahmen die Nutzung von Energy Sha- 
ring bereits ab dem 1. Juni 2026, Experten rechnen jedoch damit, 
dass alltagstaugliche Lösungen erst ab etwa 2027 breit verfügbar 
sein werden. Aktuell fehlen nämlich teilweise geeignete IT-Plattfor- 
men für die Abrechnung, auch sind Haushalte vielerorts nicht flä- 
chendeckend mit Smart Metern ausgestattet. Zudem sind viele 
Details noch ungeklärt – etwa die genaue Verteilung der Strom- 
mengen oder die Datenübermittlung zwischen den Beteiligten.
Kostenlose Energieberatung 
Wer grundsätzlich Fragen zu Solarenergie, Heizungstausch, Däm- 
mung oder anderen Energiefragen im Eigenheim hat, kann die kos- 
tenlose Energieberatung der Energieagentur Rems-Murr nutzen. 
Jeden ersten Montag im Monat bietet die Gemeinde Urbach in 
Kooperation mit der Energieagentur und der Verbraucherzentrale 
von 16 bis 18 Uhr kostenlose Energieberatungen im Rathaus an. 
Die nächsten Termine sind am Montag, 1. Juni 2026. 
Terminvereinbarungen über die Energieagentur unter 
Tel. 07151 975 173-0 oder über das Online-Formular unter 
www.ea-rm.de/termin Die Energieagentur berät unabhängig 
und produktneutral.

www.ea-rm.de/termin
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Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben: 

Kindersandalen Gr. 29

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während der Öff- 
nungszeiten abgeholt werden.

Das Landratsamt teilt mit
Stadtradeln und Schulradeln 2026:  
Jetzt anmelden!
Der Rems-Murr-Kreis ist wieder dabei:  
Der Aktionszeitraum läuft vom 14. Juni bis 4. Juli 
Der Rems-Murr-Kreis beteiligt sich auch 2026 wieder an der 
Kampagne Stadtradeln mit dem Wettbewerb Schulradeln. Vom 
14. Juni bis 4. Juli sind Bürgerinnen und Bürger, Schulen, Vereine 
und Unternehmen eingeladen, möglichst viele Wege mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Die Anmeldung ist ab sofort unter 
www.stadtradeln.de/rems-murr-kreis möglich. 
Stadtradeln ist eine bundesweite Kampagne des Klimabündnis- 
ses und wird in Baden-Württemberg vom Land unterstützt. Ziel ist 
es, möglichst viele Menschen fürs Radfahren im Alltag und in der 
Freizeit zu gewinnen und so einen aktiven Beitrag zum Klima- 
schutz und zur nachhaltigen Mobilität zu leisten. 
Mitmachen können alle, die im Rems-Murr-Kreis wohnen, arbei- 
ten, zur Schule gehen oder Mitglied in einem Verein sind. Wer 
teilnehmen möchte, kann sich online anmelden, einem bestehen- 
den Team beitreten oder ein eigenes Team gründen – etwa für die 
Familie, den Verein, die Schule oder das Unternehmen. 
Während des dreiwöchigen Aktionszeitraums gilt es, möglichst 
viele Wege mit dem Fahrrad zurückzulegen und die gefahrenen 
Kilometer für das eigene Team einzutragen. Die gefahrenen Kilo- 
meter zählen gleichzeitig für die jeweilige Kommune und den 
Landkreis. Berücksichtigt werden sowohl berufliche als auch pri- 
vate Fahrten.
Schulradeln 
„Schulradeln“ ist ein Wettbewerb innerhalb des Stadtradelns. 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte sowie Eltern können ge- 
meinsam für ihre Schule Kilometer sammeln. Im Rems-Murr-Kreis 
gewinnen die Schulen mit den meisten Kilometern pro Gesamt- 
schülerzahl den Besuch eines Eiswagens.
Auftakt am 14. Juni, 11 Uhr in Leutenbach 
Die kreisweite Auftaktveranstaltung für Stadtradeln 2026 findet 
am 14. Juni in Leutenbach im Rahmen des ökumenischen Kirch- 
turmfests statt. Gemeinsam mit den beiden Kirchen ist die Ge- 
meinde Leutenbach Gastgeber und richtet rund um den Kirch- 
turm eine Fahrradmeile ein. 
Nach der offiziellen Eröffnung werden zwei vom ADFC geführte 
Radtouren angeboten. Außerdem können Lastenräder ausprobiert 
und bei einem Fahrradparcours Geschicklichkeit und Fahrtechnik 
getestet werden. Auch für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Weitere Informationen zu Stadtradeln und Schulradeln gibt es im 
Klimaschutzportal des Rems-Murr-Kreises im Bereich „Mobilität“. 
Rückfragen beantwortet Sarina Moser unter 
klimaschutz@rems-murr-kreis.de.

Rems-Murr-Kreis hält an Hagelabwehr fest: 
Schutz auch nach 2027 gesichert
Mehrheit vom Beirat Hagelabwehr für die Lösung mit zwei Flug- 
zeugen und geändertem Einsatzgebiet 
Der Rems-Murr-Kreis setzt sich weiterhin aktiv für die Hagelab- 
wehr in der Region Stuttgart ein. Für den Zeitraum 2027 bis 2031 
hat der Beirat Hagelabwehr beschlossen, den Schutz mit zwei 
Flugzeugen fortzuführen, allerdings mit angepasstem Einsatzge- 
biet und flexibleren Einsatzzeiten. Die Finanzierung für die Jahre 
2027 und 2028 ist bereits gesichert.

Aufgrund der angespannten Lage im Weinbau und des Wegfalls 
einzelner Finanzierungspartner musste das Konzept neu bewertet 
werden. Auch vor dem Hintergrund der Haushaltskonsolidierung 
war die Finanzierung eine Abwägungsfrage. Mit der nun gefunde- 
nen Lösung setzt der Rems-Murr-Kreis jedoch erneut ein klares 
Zeichen für die Fortsetzung der Hagelabwehr und unterstreicht 
damit seine Unterstützung für die Winzerinnen und Winzer sowie 
die Obstbäuerinnen und Obstbauern. 
Es standen zur Bewertung zwei Optionen zur Verfügung:

1. Verkleinertes Schutzgebiet mit nur einem Flugzeug 
Da die Landkreise Ludwigsburg und Heilbronn sowie der Großteil 
der dortigen Finanzierungspartner aus dem Weinbau die Förde- 
rung der Hagelabwehr nicht weiterführen, verbleiben nur der 
Großraum Stuttgart und der Rems-Murr-Kreis im Schutzgebiet. 
Die Finanzierung reicht dabei nur für einen Hagelflieger im seit- 
herigen Zeitraum vom 25. April bis 15. Oktober.

2. Geändertes Schutzgebiet mit zwei Flugzeugen 
Neu einbezogen wird der Landkreis Reutlingen und es wird wei- 
terhin mit zwei Flugzeugen gearbeitet. Der Hagelabwehrverein 
Reutlingen hat für die Jahre 2027 und 2028 einen Finanzierungs- 
beitrag von je 50.000 Euro zugesagt. Danach muss die Situation 
neu bewertet werden. 
Aus Kostengründen steht in den weniger hagelträchtigen Mona- 
ten von 1. bis 31. Mai und von 16. August bis 15. September nur 
ein Flugzeug im Einsatzkonzept. Von 1. Juni bis 15. August ste- 
hen in der Haupthagelzeit zwei Flugzeuge bereit, um das Schutz- 
gebiet abzusichern. Die Auswertung der Einsatzflüge der letzten 
Jahre zeigt, dass dieses Konzept umsetzbar ist und Hagelwolken 
auch in dieser Version zielgerichtet geimpft werden können. 
„Die Fortsetzung der Hagelabwehr im Rems-Murr-Kreis ist ein 
starkes Signal für den Schutz unserer landwirtschaftlichen Flä- 
chen und Weinberge“, betont Landrat Dr. Richard Sigel, Vorsit- 
zender des Beirats. „Durch die Kooperation mit Reutlingen kön- 
nen wir das Schutzgebiet nach Südwesten erweitern und 
Hagelwolken bereits vor dem Eintritt in die Region Stuttgart prä- 
ventiv bekämpfen. Denn die Erfahrung zeigt, dass viele Gewitter- 
zellen aus dieser Richtung in das bisherige Schutzgebiet ziehen“, 
so der Landrat weiter. 
Nach den Einsatzjahren 2027 und 2028 wird das Konzept über- 
prüft. Sollte sich Reutlingen ab 2029 nicht mehr beteiligen, kann 
die Sicherung des Rems-Murr-Kreises mit einem Flugzeug wei- 
terhin erfolgreich durchgeführt werden.

Aktuelles aus der Mediathek
Die Onleihe 3 ist da: Ein neues Gesicht für die 
digitale Bibliothek im Rems-Murr-Kreis
Rund 30.000 digitale Medien 
stehen Nutzerinnen und Nut- 
zern der Onleihe Rems-Murr, in 
deren Verbund auch die Me- 
diathek Urbach ist, mit einem 
gültigen Bibliotheksausweis 
zur Verfügung. Gemeinsam 
bieten die Bibliotheken im 
Landkreis ein breites Angebot 
an E-Books, Hörbüchern so- 
wie digitalen Zeitungen und 
Zeitschriften an. 
Am Dienstag, 26. Mai, erfolgte 
die Umstellung auf die „On- 
leihe 3“, die neue Generation 
der digitalen Ausleihe. Sie 
bringt zahlreiche Verbesserungen mit sich. Die Oberfläche ist 
übersichtlicher gestaltet und barriereärmer, sodass die Nutzung 
nun einfacher ist. Neue Funktionen erweitern den Service: Leih- 
fristen können verlängert werden, eine unbegrenzte Merkliste 

www.stadtradeln.de/rems-murr-kreis
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steht zur Verfügung und eine persönliche Leih-Historie sorgt für 
mehr Überblick. Zudem lassen sich ausgeliehene Medien jetzt 
vorzeitig zurückgeben. Das überarbeitete Design passt sich ein- 
heitlich an alle Endgeräte an – vom Smartphone über den  
E-Book-Reader bis zum PC. 
Das Prinzip der Onleihe bleibt dabei unverändert: Digitale Medien 
werden wie in einer klassischen Bibliothek ausgeliehen und ste- 
hen für einen festgelegten Zeitraum zur Verfügung. Die Rückgabe 
erfolgt automatisch am Ende der Leihfrist. 
Die neue Onleihe-App (Onleihe 3) kann kostenlos auf Smart- 
phones und Tablets (Android, iOS und Fire OS) heruntergeladen 
werden. Die bisherige App wird nicht mehr unterstützt. Be- 
stehende Ausleihen, Merklisten sowie die Zugangsdaten wurden 
automatisch in das neue System übernommen. Weitere Informa- 
tionen, technische Voraussetzungen sowie einen kompakten 
Leitfaden bietet die Website hilfe.onleihe.de. 
Wir wünschen viel Spaß beim Entdecken der neuen Onleihe.

Öffnungszeiten in den Pfingstferien
Die Mediathek ist auch in den Pfingstferien zu den üblichen Zeiten 
geöffnet und lädt zum Stöbern, Verweilen und Ausleihen ein. Es 
gibt auch wieder viele neue Bücher zu entdecken! Nur am Brü- 
ckentag, am Freitag, dem 05.06.26, bleibt die Mediathek ge- 
schlossen. 
Wir wünschen allen schöne Ferien und einen schönen Feiertag!

 
 Foto: Hillian

Terminvorschau:  
Vorlesen und Basteln am Freitag, 12. Juni
Für Kinder ab 5 Jahren bieten wir an oben genannten Termin wie- 
der unser Nachmittagsprogramm „Vorlesen und Basteln“ an und 
freuen uns auf eure Anmeldungen, am liebsten per Telefon (99 33 37) 
während unserer Öffnungszeiten. Eine unserer Lesepatinnen wird 
euch eine sommerliche Geschichte vorlesen und im Anschluss 
wird passend dazu gebastelt. Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
und kreativen Nachmittag mit euch! Anmeldung erforderlich, da die 
Zahl der Plätze begrenzt ist.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst 
31. Mai: Stefan Engele

Alterswehr-Treff
30-jähriges Jubiläum der Oldtimerfreunde FFW Schorndorf 
Liebe Alterswehrfamilie, die Kameraden von den Oldtimerfreun- 
den können auf ein erfolgreiches Schaffen und Erhalten alter Feu- 
erwehrfahrzeuge zurückblicken. Zu sehen sind weit über 20 Fahr- 
zeuge. 
Das Jubiläum wird am Sonntag, 7. Juni 2026 im vereinseigenen 
Domizil im Hammerschlag 31-34, Schorndorf (Nähe Kaluna) ab 
10:00 Uhr gefeiert. Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Die Schorndorfer Kameraden würden sich über einen zahlreichen 
Besuch aus Urbach freuen. 
Vorabinfo unter: www.feuerwehroldtimer-schorndorf.de 
Einfach mal in die Homepage reinschauen. 
Euer Leitungsteam.

Deutsches Rotes Kreuz

Einladung zur diesjährigen Mitgliederversamm- 
lung des DRK-Ortsvereins Urbach
Freitag, 12. Juni 2026, 18:30 Uhr 
DRK-Heim, Gerätehaus, Hohenackerstr. 10, 73660 Urbach
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsmäßigen Einberufung
2. Totenehrung
3. Berichte des Vorstandes
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht über die Kassenprüfung
6. Aussprache zu den Berichten
7. Beschluss über die Jahresrechnung
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahlen
10. Anträge
11. Ehrungen
12. Grußworte
13. Verschiedenes
Hinweise: 
Anträge zur Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung von 
Mitgliedern des DRK-Ortsvereins Urbach müssen spätestens 
eine Woche vor dem Versammlungstermin bei der Ortsvereins- 
vorsitzenden schriftlich eingereicht und begründet werden. 
Mit freundlichen Grüßen 
Gez. Dr. Konrad Scherer 
Stv. Vorsitzender des VorstandsBEI NOTRUF ANGEBEN:

• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte? 
• Welche Art der Verletzung? 
• Warten auf Rückfragen!

VERLAGSTIPPS:

Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original- 
größe zur Verfügung zu stellen.

www.feuerwehroldtimer-schorndorf.de
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Die Kirchen berichten

Vorgezogener Redaktionsschluss  
für die Ausgabe vom 3. Juni
Wegen des Feiertags „Fronleichnam“ (04.06.2026) wird in 
der kommenden Woche das Urbacher Mitteilungsblatt be- 
reits am Mittwoch, 3. Juni, erscheinen. Dies hat auch zur 
Folge, dass der Redaktionsschluss in dieser Woche vorgezo- 
gen werden muss auf Montag, 1. Juni 2026, 9.00 Uhr. Alle 
Autorinnen und Autoren für das Urbacher Mitteilungsblatt 
werden gebeten, dies bei ihrer Terminplanung zu berücksich- 
tigen.

Donnerstag, 28.05.2026 
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Posaunenchor-Probe
Sonntag, 31.05.2026 – Einladung nach Plüderhausen 
10:00 Uhr Margaretenkirche 
 Gemeinsamer Gottesdienst von Urbach, 
 Plüderhausen, Walkersbach
Dienstag, 02.06.2026 
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 03.06.2026 
09:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
Donnerstag, 04.06.2026 – Fronleichnam 
Kein Gottesdienst
Freitag, 05.06.2026 
10:30 Uhr Alexanderstift, Schloßstr. 39 
 Gottesdienst mit Burkhard Nagel
Samstag, 06.06.2026 
14:00 Uhr Afrakirche 
 Traugottesdienst von Maximilian 
 und  Ana María Bäßler-Pérez 
 Pfarrer Stahl
Sonntag, 07.06.2026 
09:30 Uhr Schloss Urbach 
 Ökumenischer Gottesdienst im Schloss 
 mit Pfarrer Saur (Katholische Kirche) 
 und Pfarrer Stahl 
 Es spielt der Posaunenchor 
Ab 11:00 Uhr Beckengassenfest 
  Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Waffel- und 

Kaffee-Stand des FeJu auf dem Beckengassen- 
fest (siehe auch nachfolgende Rubrik „FeJu“)

Machen Sie mit beim Stadtradeln! 
Die „Faire Kirche“ der evangelischen Kirchengemeinde Urbach 
setzt sich für nachhaltiges Handeln ein. 
Daher beteiligen wir uns an der Aktion „Stadtradeln“. 
Im Zeitraum 14. Juni bis 4. Juli 2026 sind alle eingeladen, mög- 
lichst viele Alltagswege mit dem Fahrrad zurückzulegen und so 
gemeinsam ein Zeichen für Nachhaltigkeit, Klima- und Gesund- 
heitsschutz, sowie ein lebenswertes Urbach zu setzen. 
Machen auch Sie mit und registrieren Sie sich unter 
www.stadtradlen.de im Team Urbach – „Faire Kirche radelt“. 
Infos auch auf dem Flyer und beim Ständerling im Anschluss an 
den Gottesdienst am 14.06. in der Afrakirche.

                          

   Machen Sie mit! 
Die Kirche setzt sich für einen generationengerechten Umgang 
mit den natürlichen Ressourcen ein. Deshalb beteiligt sich die 
evangelische Kirchengemeinde Urbach an der 
deutschlandweiten Aktion STADTRADELN.  

Vom 14. Juni bis 4. Juli 2026 legen die Teilnehmenden 
möglichst viele Alltagswege mit dem Fahrrad zurück. Sie tracken 
ihre zurückgelegten Kilometer während dem Fahren oder tragen 
sie nachträglich online ein.  

So können Sie mitmachen: 

QR-Code scannen oder  

www.stadtradeln.de öffnen. 

Dann unter Urbach 

im Team Faire Kirche radelt!  

registrieren und Kilometer sammeln. 

Das Stadtradeln wir von der Verwaltung der Ortsgemeinde Urbach finanziell und 
personell unterstützt. 

Bei Fragen oder Informationen wenden Sie sich bitte an 
b.nagel@posteo.de oder sprechen Sie uns beim Ständerling im 
Anschluss an den Gottesdienst am 14.6. in der Afrakirche an. 

 
Stadtradeln Team „Faire Gemeinde“  
 Foto: Evangelische Kirchengemeinde

Die Diakoniestation Schorndorf hat derzeit freie Kapazitäten 
und kann neue Klienten/Klientinnen aufnehmen 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Herzog: 
Diakoniestation Schorndorf und Umgebung 
Hegelstraße 40, 73614 Schorndorf 
Tel.: 07181 606779-11 
herzog@diakoniestation-schorndorf.de 
www.diakoniestation-schorndorf.de

Fakes und Fragen –  
die wichtigsten Klarstellungen zur Kirchensteuer 
Zeigt sich im staatlichen Einzug der Kirchensteuer nicht eine 
fehlende Trennung von Kirche und Staat? 
Der Staat übernimmt den Einzug der Kirchensteuer wie ein 
Dienstleister. Die Kirche bezahlt dafür in Baden-Württemberg eine 
Gebühr von drei Prozent des Kirchensteuer-Aufkommens (2024 
waren das in der württembergischen Landeskirche 23 Millionen 
Euro). Eine eigene Steuerbehörde wäre teurer. Umgekehrt ist 
diese Form der Einnahme auch für den Staat als Dienstleister 
hoch profitabel. Die Trennung von Kirche und Staat bleibt ge- 
wahrt; es handelt sich um eine effiziente und rechtlich abgesi- 
cherte Kooperation, nicht um eine Abhängigkeit. 
Was sind eigentlich diese Staatsleistungen, die der Staat den 
Kirchen zahlt? Steht das den Kirchen überhaupt zu? 
Immer wieder liest oder hört man, die Kirchen bekämen vom 
Staat Geld, das ihnen schon lange nicht mehr zustehe. Das 
stimmt nicht. Die sogenannten Staatsleistungen haben einen his- 
torischen Hintergrund und eine rechtliche Grundlage. Am besten 
versteht man das anhand eines Gedankenexperiments: Stellen 
Sie sich vor, Ihre Vorfahren hätten über viele Generationen einen 
großen Bauernhof besessen und bewirtschaftet. Dann kommt der 
Staat vor 200 Jahren und enteignet den Hof, so dass Ihre Familie 
ihn nicht mehr nutzen kann. Das ist ungerecht, oder? Deshalb hat 

www.stadtradlen.de
www.stadtradeln.de
www.diakoniestation-schorndorf.de
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der Staat dann auch festgelegt, dass Ihre Familie jedes Jahr einen 
Ausgleich erhält für den Umsatz, der Ihnen jedes Jahr entgeht, 
weil Sie den Hof nicht mehr bewirtschaften können. Und genauso 
war es bei den Kirchen: Staatliche Institutionen haben im Lauf der 
Jahrhunderte Klöster und andere Immobilien, große Waldgebiete, 
Landwirtschaftsflächen und ähnliches enteignet. Deren Rechts- 
nachfolgerinnen (also seit Gründung der Bundesrepublik die Bun- 
desländer) zahlen dafür diesen Ausgleich, weil eigentlich die Kir- 
chen jedes Jahr Erträge erwirtschaften könnten, wenn sie die 
Güter noch hätten. Deshalb kann das auch nicht einfach auslau- 
fen. Denn der Schaden entsteht ja jedes Jahr neu. Enden könnten 
die Staatsleistungen nur, wenn der Staat eine einmalige Ablöse 
für den Besitz an sich zahlen würde, die logischerweise deutlich 
höher sein müsste als die aktuellen jährlichen Staatsleistungen. 
Mit diesem Ausgleich könnten die evangelische und die katholi- 
sche Kirche neue Finanzierungsquellen erwerben. Die Kirchen 
wären für eine solche Ablösung offen, aber die Bundesländer, die 
diese Ablösungen leisten müssten, haben daran aktuell wenig In- 
teresse. Übrigens legen die Kirchen diese Gelder nicht auf die 
hohe Kante, sondern nutzen sie zur Finanzierung wichtiger Auf- 
gaben, zum Beispiel in der Bildung. Staatliches Geld kommt so 
wieder der Allgemeinheit zugute. 
Dan Peter 
Sprecher der Landeskirche 
Mehr Informationen rund ums Thema Kirchensteuer finden Sie 
auf www.kirchensteuer-wirkt.de

Redaktionsschluss Gemeindebrief: 15.06.2026 
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
in der Ev. Kirchengemeinde, 
der zweite Gemeindebrief in diesem Jahr, welcher im Juli er- 
scheint, steht schon in den Startlöchern. Aktuelles aus Ihrer 
Gruppe oder Kreis ab dem 1. August 2026 bis 31. Oktober 
2026 benötigen wir bis 15.06.2026, bitte an: 
Gemeindebuero.urbach@elkw.de. 
Das Redaktionsteam hat sich entschlossen, auf Rückblicke zu 
verzichten, dafür soll Platz sein für aktuelle und zukünftige Ange- 
bote aus den Gruppen und Kreisen. Gerne darf der Info auch ein 
Bild hinzugefügt werden. Vielen Dank.

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat): 
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467

Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da: 
Montag:   10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag:   geschlossen 
Mittwoch:   14:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag:   10:00 - 12:00 Uhr 
Freitag:   10:00 - 12:00 Uhr 
Das Gemeindebüro ist in den Pfingstferien zu folgenden Zei- 
ten geöffnet: 
Donnerstag, 28.05.26 10:00 - 12:00 Uhr 
Freitag, 29.05.26  10:00 - 12:00 Uhr 
Herr Pfarrer Stahl ist in dieser Woche unter Tel.: 07181 885797 zu 
erreichen. 
Vom 01.06.26 bis einschließlich 05.06.26 ist das Gemeinde- 
büro im Urlaub.

Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail unter: 
gemeindebuero.urbach@elkw.de 
Tel. 07181 81467 (Gemeindebüro) 
Tel. 07181 885797 (Pfarrer Stahl) 
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Ich will den Herrn loben allezeit; 
sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein. 
(Psalm 34,2)

Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins 
Evangelische Jugendarbeit Urbach am Freitag, 19. Juni,  
um 20.00 Uhr im Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
Liebe Mitglieder, 
Liebe Spender/-innen des Fördervereins  
der Evangelischen Jugendarbeit, 
sehr herzlich möchte ich Sie im Namen und Auftrag des Vorstands 
des Fördervereins Evangelische Jugendarbeit Urbach zur ordentli- 
chen Mitgliederversammlung ins Gemeindehaus einladen.

Dafür haben wir die folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung durch Vorstand
2. Andacht
3. Vorstellung der neuen Jugendreferentin Christine Burger-Beck
4. Bericht der Vorsitzenden
5. Bericht der Kassiererin und Kassenprüfer
6. Aussprache über die Berichte
7. Beschluss über den Rechnungsabschluss 2025  

und Entlastung der Kassiererin
8. Entlastung des Vorstands
9. Wahl des Beisitzers / Nachfolge Johannes Stahl
10. Verschiedenes und Fragen
11. Schlusswort und Gebet

Bitte kommen Sie zahlreich zu unserer Mitgliederversammlung 
und zeigen Sie Interesse an unserer Jugendarbeit. 
Herzliche Grüße 
Ihre Anja Ritter

Förderverein Evangelische Jugendarbeit

 
Waffelstand auf dem Beckengassenfest Foto: FeJu
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Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Freitag, 29.05. 
10:30 Uhr Andacht im Alexanderstift Urbach Haus B
Samstag, 30.05. 
Keine Termine vorhanden.
Sonntag, 31.05. – Dreifaltigkeitssonntag
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Kirche Sankt Marien Urbach
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Montag, 01.06. 
Keine Termine vorhanden
Dienstag, 02.06.
17:25 Uhr Rosenkranz, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
18:00 Uhr Eucharistiefeier, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Mittwoch, 03.06.
18:25 Uhr Rosenkranz, Kirche Sankt Marien Urbach
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Kirche Sankt Marien Urbach
Donnerstag, 04.06. –  
Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fronleichnam 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier zum Hochfest für die Seelsorge- 

einheit, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Freitag, 05.06. 
10:30 Uhr Andacht im Alexanderstift Urbach Haus A 
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung, 
 Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Samstag, 06.06. 
18:00 Uhr Vorabendgottesdienst, 
 Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Sonntag, 07.06. – 10. Sonntag im Jahreskreis 
09:30 Uhr Schlossgottesdienst,  Schloss Urbach, 
 bei Regen in der Afrakirche

 
Foto: Kath. Kirchengemeinde St. Marien Urbach

Pfarrer: Martin Saur, Tel.: 07181 7069950, martin.saur@drs.de 
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215, michael.hentschel@drs.de 
Kirchenpflege: 
Sarah Piehlmeier, stmarien.urbach@nbk.drs.de

Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros: 
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen 
Dienstag 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen 
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach 
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr Urbach 
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr Urbach 
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen 
Urbach: 07181 81928, Plüderhausen: 07181 81221 
stmarien.urbach@drs.de / herzjesu.pluederhausen@drs.de

Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Beichte in Form eines Beichtge- 
sprächs empfangen möchten, vereinbaren Sie bitte über das 
Pfarrbüro einen persönlichen Gesprächstermin mit Pfarrer Saur.

Fronleichnam in der Seelsorgeeinheit 
Die Eucharistiefeier zum Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
feiern wir in diesem Jahr für die Seelsorgeeinheit am 4. Juni in 
der Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen. Beginn ist um 10:30 Uhr.

Blumenspenden und Blumenteppiche gestalten  
für Fronleichnam 
Damit wir dieses Jahr für den Fronleichnamsgottesdienst wieder 
Blumenteppiche legen können, sind wir auf Ihre Blumenspenden 
angewiesen. 
Wir freuen uns über jede Art von Blumen, Blütenblättern, grüne 
Blätter usw. 
Diese Blumenspenden können Sie am Mittwoch, 3. Juni in der 
Herz-Jesu-Kirche ablegen. 
Zum Vorbereiten der Blumenteppiche treffen wir uns am Mitt- 
woch, 3. Juni:
• Ministranten, Erstkommunionkinder und deren Geschwister: 

16 Uhr auf dem Kirchenvorplatz der Herz-Jesu-Kirche 
(bitte Kleidung anziehen, die schmutzig werden darf) 
Anschließend gehen wir gemeinsam Eis essen.

• Blumenteppiche legen: 
ab 17 Uhr an der Herz-Jesu-Kirche vor Fair Mission 
(bitte wenn möglich eine eigene Rebschere/Blumenschere 
mitbringen) Helfende Hände sind herzlich willkommen!

Das Fest des Leibes
und Blutes Christi

 FRONLEICHNAM 

 

 

VORBEREITUNG A UF FRONLEICHNAM

Ministranten und Ers tkommuni onkinder 
-gerne auch mit Geschwisterkindern-
Mittwoch, 03. Juni 2026 bereits um 16 Uhr
auf dem Kirchenvorplatz der Herz-Jesu Kirche
Anschließend gehen wir gemeinsam Eis essen.
(bitte Kleidung anziehen, die schmutzig werden darf)

Blumenteppi che l egen 
Mittwoch, 03. Juni 2 026 um 17 Uhr
an der Herz-Jesu Kirche vor Fair Mission
(bitte wenn möglich eine eigene Rebschere/Blumenschere mitbringen)

DAS HOCHFEST FRONLEICHNAM

Eucharistiefeier zum Hochfest für die Seelsorgeeinheit
Donner stag, 04. Juni um 10:30 Uhr in der Herz-Jesu Kirche.

Bild: Yvonne Dreher 
In: Pfarrbriefservice.de
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WIR GESTALTEN 
EINEN BLUMENTEPPICH

Minis & Erstkommunionkinder aufgepasst!

für das Fronleichnamsfest

Gerne auch mit Geschwisterkindern! 
Ihr seid alle ganz herzlich Willkommen!

MITTWOCH, 03. JUNI 2026 UM 16 UHR 
AUF DEM KIRCHENVORPLATZ 
DER HERZ-JESU KIRCHE PLÜDERHAUSEN
(bitte Kleidung anziehen, die schmutzig werden darf)

Anschließend gehen wir gemeinsam Eis essen

Minis & Erstkommunionkinder aufgepasst!

n!

meinsam

 
 Foto: Kath. Kirchengemeinde St. Marien Urbach

Frauentreff Minigolf Plüderhausen 
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 16. Juni 2026 um 
16.30 Uhr in Plüderhausen bei der Minigolfanlage statt. 
Nach einem gemütlichen Spaziergang zwischen den Angelseen 
kehren wir um 17.00 Uhr im Seestüble ein.
Abfahrt am kath. Gemeindezentrum Urbach ist um 16.15 Uhr, bei 
starkem Regen um 16.45 Uhr.

 
 Foto: Kath. Kirchengemeinde St. Marien Urbach

Firmung in der Seelsorgeeinheit Plüderhausen-Urbach 
Liebe Jugendliche, liebe Eltern, 
die nächste Firmung in Plüderhausen und Urbach erfolgt im 
Schuljahr 2026/2027 und wird am 20. Juni 2027 stattfinden. 
Ende September 2026 werden alle Jugendlichen angeschrieben, 
die zwischen dem 01.09.2010 und 31.08.2012 geboren sind. 
Bei Fragen zur Firmung und zum Firmtermin wenden Sie sich 
gerne an die Pfarrbüros in Plüderhausen und Urbach!

Werde Teil der Erstkommunion 2027! 
Die Termine für die Erstkommunionfeiern 2027 stehen fest.: 
in Plüderhausen am 4. April 2027 und am 11. April 2027 in Urbach. 
Ende September 2026 werden alle Kinder, die zwischen dem 
01.06.2017 und 31.08.2018 geboren sind, angeschrieben. 
Die Vorbereitungszeit auf die Erstkommunion beginnt im Herbst 
2026. Hierfür suchen wir noch Unterstützung für unser Erst- 
kommunion-Team. 
Wir freuen uns über jede und jeden Einzelnen! Ob Erstkommuni- 
oneltern, Verwandte, Bekannte oder Personen, welche Freude 
daran haben, die Kinder unserer Seelsorgeeinheit für den Tag der 
Erstkommunion vorzubereiten. 
Melden Sie sich gerne in unseren Pfarrbüros in Urbach und Plü- 
derhausen oder bei Pfarrer Saur.

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 
 Foto: ch & pixabay 

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 28. Mai 
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel 
18.30 Uhr Kompass – für Teens ab Schulklasse 8 
  Teenie-Treff – Gemeinschaft, Aktionen, Events, Re- 

den über Gott und die Welt, Themen rund um den 
Glauben, gemeinsam Kochen, Chillen – Leben tei- 
len. Kompass-Events findet ihr auch im App-Store 
unter „Baptisten Urbach“.

Sonntag, 31. Mai (Trinitatis) 
10.00 Uhr Gottesdienst –  
 parallel Kinder- 
 gottesdienst 
19.00 Uhr „TANKE“ 
 Musik-Gottes- 
 dienst 
 Loben, Danken, 
 Anbeten, auf 
 Gott hören,  

 Foto: unspash/hans eiskonen
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 Erlebtes weitergeben, 
 Segen empfangen, andere segnen 
 und vieles mehr, lass Dich 
 überraschen, komm’ einfach vorbei.
Donnerstag, 4. Juni 
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel 
18.30 Uhr Kompass – für Teens ab Schulklasse 8 
  Teenie-Treff – Gemeinschaft, Aktionen, Events, Re- 

den über Gott und die Welt, Themen rund um den 
Glauben, gemeinsam Kochen, Chillen – Leben tei- 
len. Kompass-Events findet ihr auch im App-Store 
unter „Baptisten Urbach“.

Pastor 
Jan Vossloh, Tel. 07181 85219 und 0176 82117651 
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Jugendreferent 
Hauke Grüssing, Tel. 0174 9685922 
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de

Gemeindezentrum 
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach

Weitere Informationen 
finden Sie in unserer App, Download per QR-Code (s. nachste- 
hend), im App-Store unter „Baptisten Urbach“ oder unter 
www.baptisten-urbach.de 
Unsere App ist für Sie kostenlos und kann auch anonym, rein in- 
formativ, genutzt werden. 
Die meisten Gottesdienste gib es auch im Livestream auf unse- 
rem YT-Kanal: youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 
 Foto: BU

Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 28. Mai 2026

Sonntag, 31. Mai 2026 
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 3. Juni 2026 
20.00 Uhr Gottesdienst in allen Gemeinden

Vorschau:

Donnerstag, 4. Juni 2026 (Fronleichnam) 
keine Gottesdienste
Sonntag, 7. Juni 2026 
09.30 Uhr Gottesdienst 
Nachmittags Wanderung zur Grillstelle Hauwiese (Hag Urbach)
Dienstag, 9. Juni 2026 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in Göppingen 
 nach Anmeldung 
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 10. Juni 2026 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 mit stellv. Bezirksvorsteher Kaufmann

www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de 
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940 
Adresse unserer Kirche: Staufenstr. 14

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag: 
Ich weiß, dass mein Erlöser lebt. 
Hiob 19, 25

Veranstaltungsübersicht 

Sonntag, 31. Mai
18.00 Uhr Gottesdienst mit 
Hermann Hanselmann 
Herzliche Einladung!

Unser Ansprechpartner für 
Sie ist Michael Riegert, 
Telefon 81506. 
Mehr Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken: 
Aus Staub bin ich gemacht, 
zu Staub hin werd ich kehren, 
doch werde ich über Nacht 
von Gottes Brote zehren. 
Dass ich nicht schrecken mag, wird er mich sanft zudecken 
und mich am hellen Tag durch Jesus auferwecken. 
Friedemann Schäfer

enliven. Urbach 
Freie evangelische GemeindeFreie evangelische Gemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Veranstaltungen und Termine

Sonntag, 31. Mai – Gottesdienst 
Herzliche Einladung zum nächsten Gottesdienst – an diesem 
Sonntag um 10.30 Uhr in der Mühlstraße 71. 
Auch für die Kinder ist gesorgt: Parallel zum Gottesdienst gibt es 
ein eigenes Kinderprogramm.
Sonntag, 14. Juni – Gottesdienst 
Herzliche Einladung zum nächsten Gottesdienst - an diesem 
Sonntag um 10.30 Uhr in der Atriumhalle. 
Auch für die Kinder ist gesorgt: Parallel zum Gottesdienst gibt es 
ein eigenes Kinderprogramm.

Save the Date: Gemeindefreizeit: 03.07.- 05.07. 
Auch dieses Jahr wird es wieder eine geniale Gemeindefreizeit 
geben. Sei dabei und melde dich an.

Jugend 
Unsere Enliven-Youth trifft sich einmal im Monat.

Für Kinder und Jugendliche 
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund- 
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse- 
ren Royal Rangers genau richtig! 
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag. 
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

 
 Foto: pixabay

www.baptisten-urbach.de
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
www.urbach.sv-web.de
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Kleingruppen 
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein- 
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein- 
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet Ihr auch auf: 
www.enliven.de

Die Vereine berichten

Vorgezogener Redaktionsschluss  
für die Ausgabe vom 3. Juni
Wegen des Feiertags „Fronleichnam“ (04.06.2026) wird in 
der kommenden Woche das Urbacher Mitteilungsblatt be- 
reits am Mittwoch, 3. Juni, erscheinen. Dies hat auch zur 
Folge, dass der Redaktionsschluss in dieser Woche vorgezo- 
gen werden muss auf Montag, 1. Juni 2026, 9.00 Uhr. Alle 
Autorinnen und Autoren für das Urbacher Mitteilungsblatt 
werden gebeten, dies bei ihrer Terminplanung zu berücksich- 
tigen.

SC URBACH

Jugendfußball

E3 mit Sieg gegen Winterbach
In einem spannenden Spiel auf Augenhöhe gingen unsere Jungs 
mit 4:3 als Sieger vom Platz. 
Zu Beginn des Spieles zeigten unsere Jungs, dass sie das Spiel 
unbedingt gewinnen wollen und konnten nach schöner Kombina- 
tion auf der rechten Seite über Leon und Lukas durch Giuseppe in 
Führung gehen. Manu konnte nach schönem Sololauf auf 2:0 er- 
höhen, was gleichzeitig auch den Halbzeitstand bedeutete. 
In der zweiten Halbzeit kippte das Spiel und Winterbach war am 
Drücker und konnte den Anschlusstreffer erzielen. Das Gegentor 
war der Wachrüttler für uns und wir konnten auf 4:1 erhöhen. Lei- 
der schwanden nun die Kräfte und Winterbach konnte noch auf 
4:3 verkürzen. 
Alle Spieler waren glücklich als der Schlusspfiff ertönte und der 
erste Sieg der Rückrunde in trockenen Tüchern war. 
Es spielten: Ahmed Salih, Silas, Lukas, Lean, Leon, Fionn, 
Giuseppe, Osagie, Maxi, Manu und Henri

E1 unterliegt Hohenacker II in hitziger Partie
Bei über 30 Grad wollte der Schwung aus dem Sieg der Vorwo- 
che nicht so recht überspringen. Trotz guter Motivation tat sich 
die E1 im Heimspiel gegen den 1. FC Hohenacker II schwer, so- 
wohl offensiv als auch defensiv den gewohnten Rhythmus zu fin- 
den. Zur Halbzeit lagen die Gäste bereits mit 2:4 vorne. 
Direkt nach Wiederanpfiff nutzte Hohenacker einen Abpraller eis- 
kalt und erstickte den Urbacher Versuch, Druck aufzubauen. Die 
Jungs fanden an diesem Tag selten in die Zweikämpfe und such- 
ten nicht wie gewohnt die Tiefe. Am Ende stand ein 4:6, das den 
Spielverlauf widerspiegelt – und gleichzeitig zeigt, woran das 
Team in den kommenden Wochen arbeiten wird.

RWWU 9-Meter Fußballturnier
Wir laden alle Bürger recht herzlich ein zum Midnight-9-Meter- 
Fußball-Turnier am Samstag, 30. Mai 2026. 
Ab 17.30 Uhr bewirtet Sie das Team der RWWU in idyllischer At- 
mosphäre am Waldsportplatz Urbach. Am Bierwagen bieten wir 
frisch gezapftes Bier vom Fass, Bar sowie diverse alkoholfreie 
Getränke an. Das Küchen-Team serviert verschiedene Wurstspe- 
zialitäten sowie den Balkan-Klassiker Cevapcici vom Grill. Ab 
18.00 Uhr startet das 9-Meter-Fußball-Turnier. 
Dazu können Hobbyteams, Stammtischgruppen, Kegelbrüder, 
Nachbarschaftsteams, Firmenmannschaften, Vereinsteams ... 
noch kurzfristig teilnehmen. 
Ein Team besteht aus mindestens 5 Schützen sowie einem Tor- 
wart. Gespielt wird im Gruppen-Modus jeder gegen jeden. 
Info unter: RWWU-Turnier@web.de 
Wir hoffen auf zahlreiche Gäste

 
Turnier Flyer Foto: RWWU 

Rot-Weiße Welle Urbach e. V.

Einladung zur Hauptversammlung
Einladung an alle Mitglieder zur Hauptversammlung des Musik- 
vereins Urbach 1932 e.V. 
Die Hauptversammlung findet am Freitag, dem 19.06.2026, um  
19 Uhr im Vereinsheim im Bärenhof statt. Öffnung ist ab 18.30 Uhr.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden!

www.enliven.de
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Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
 - Vorstand
 - Kassiererin
 - Kassenprüfer
 - Jugendleiterin
4. Antrag auf Entlastung
5. Ehrungen
6. Anträge
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Anträge an die Hauptversammlung sind spätestens eine Woche 
vor ihrer Durchführung an den Vorstand zu richten.

OGV-Weißwurst- 
frühschoppen in der  
Linsenberghütte
Am Sonntag, 31.05.2026 ab 
10 Uhr gibt es Weißwurstfrüh- 
stück mit Brezeln und Weißbier.

Picknick am Alten Espach

 
Picknick am Espach Foto: Landfrauen

Die LandFrauen Urbach laden herzlich ein zum Picknick am Al- 
ten Espach am Freitag, 19.06.2026, ab 17 Uhr.

 
Weißwurst und Brezel Foto: SAV

Unter dem Motto „Gut behütet – jede Frau trägt einen Hut!“ 
freuen wir uns auf einen gemütlichen Sommerabend in geselliger 
Runde. 
Bitte bringt einen Beitrag zum Buffet mit. Teller, Besteck und Be- 
cher bitte selbst mitbringen. Für Getränke ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch! 
Hinweis: Bei Regen muss die Veranstaltung leider ausfallen.

OGV Weißwurstessen
Wir treffen uns zum OGV-Weißwurstfrühschoppen am Sonntag, 
31.05.2026, ab 10 Uhr in der SAV Linsenberghütte. OGV-Vorsit- 
zender Jürgen Schlotz ist da.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen) 
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung: 
www.tierstation-pluederhausen.de 
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation) 
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken- 
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge- 
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de) 
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen? 
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei- 
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05 
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an. 
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662. 
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

ALLES AUS  
DEINEM ORT – 
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x40mm_Ort

go.nussbaum.de/mein-ort

www.tierstation-pluederhausen.de
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Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung –  
und vieles mehr

Elternbildungsangebot 
Starke Gefühle gelassen begleiten 
Wie Kinder lernen, Impulse und Emotionen zu steuern 
Termin: Montag, 8. Juni 
Beginn: 18:30 Uhr 
Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG 
In diesem Workshop erfahren Sie, warum starke Emotionen bei 
Kindern normal und wichtig sind. Welche Rolle die Emotionsregu- 
lation der Eltern spielt sowie alltagstaugliche Strategien, um Kin- 
der liebevoll zu begleiten. Die Teilnahme ist kostenlos! 
Referentin: Dipl. Sozialpädagogin Jessica Hrusa 
Anmeldung telefonisch unter 07181 887700 oder per E-Mail: 
familienzentrum@schorndorf.de

Seniorencafé „Singen“ 
Termin: 10. Juni, 14:00 – 16:00 Uhr 
Wo: Begegnungscafé Mehrgenerationenhaus 
Familienzentrum Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG 
Das gemeinsame Singen prägt die Generationen der heutigen 
Seniorinnen und Senioren während ihrer Kindheit und Jugend. 
Singen ist belebend und wirkt sich positiv auf das Allgemeinbefin- 
den aus. Über Lieder und Musik werden Erinnerungen geweckt. 
Den Nachmittag mit altbekannten Volksliedern und fröhlichen 
Schlagern organisieren Mitglieder des Gesangvereins Harmonie 
Schorndorf 1880 e. V. Musikalisch begleiten Mitglieder der Fami- 
lie Berger mit dem Akkordeon. Dieses Angebot gibt es jeden 
zweiten Mittwoch im Monat. 
Nächster Termin: 8. Juli 2026 
Informationen unter: Tel. 07181 887700 oder per E-Mail: 
familienzentrum@schorndorf.de

Ortsverband Urbach

Nachfolgende fürs Ehrenamt gesucht
Liebe VdK-Mitglieder, 
alters- und krankheitsbedingt scheiden leider einige unserer Eh- 
renamtlichen aus ihren Ämtern aus. Deshalb suchen wir dringend 
Nachfolgerinnen und Nachfolger für diese ehrenamtlichen Auf- 
gaben. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei unserem Vorsitzenden: 
Mugurel-Stefan Kovrig 
Margaretenstr. 10 
73655 Plüderhausen 
Fon: 0159 06795001 
E-Mail: skovrig@yahoo.de 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail!

Terminankündigung
Hier noch eine wichtige Information: 
Das Rote Kreuz hält einen informativen und interessanten Vortrag 
über das Thema „Notruftelefon“.
• Wann: Mittwoch, 3. Juni 2026 um 16:30 Uhr
• Wo: Schloss Urbach (Begegnungsstätte) 
Sie sind alle herzlich dazu eingeladen! 
„Helfen ist eine Brücke, die von Mensch zu Mensch gebaut wird 
– besonders dann, wenn jede Sekunde zählt.“ — Unbekannt

Urbacher Miniaturen 129:  
Äpfel, Maler oder Bürgermeister?
Anlässlich der Realisierung der Urbacher Mitte in den 2000er Jah- 
ren mussten im Bereich der neuen Wohnbebauung eine ganze 
Reihe neu entstandener Straßen mit einem Namen versehen wer- 
den. Wie seit vielen Jahrzehnten auch in Urbach üblich, entschied 
sich der Gemeinderat dafür, den neu zu benennenden Straßen 
einen thematischen Rahmen zu geben. Die Frage war: Welcher 
Rahmen ist der passendste? 
Schon im November 2006 hatte sich der Gemeinderat mit der 
Frage befasst. Grundlage war seinerzeit ein Vorschlag der Freien 
Wähler-Fraktion, wonach Namen verstorbener Urbacher Bürger- 
meister genommen werden sollen. Von der CDU-Fraktion kam 
der Vorschlag, nur den früheren Bürgermeister Walter Beutel zu 
berücksichtigen und die restlichen Straßen nach alten schützens- 
werten Apfelsorten zu benennen. Vorgeschlagen wurden u.a. 
„Gewürzluiken-Weg“, „Goldrenette-Weg“ und „Kardinal-Bea- 
Straße“. Eine Beschlussfassung kam dann ein gutes Jahr später 
in der Gemeinderatssitzung vom 26.02.2008 zustande, in der, er- 
gänzend zu den beiden Vorschlägen der Freien Wähler und der 
CDU auch noch die SPD-Fraktion den Vorschlag machte, dass 
die Straßen die Namen von Malern der Neuzeit und der Vergan- 
genheit tragen könnten. Dass es schließlich zu dem einstimmigen 
Beschluss kam, die Straßen nach Bürgermeistern zu benennen, 
war wohl der überzeugenden Argumentation des damaligen Frak- 
tionsvorsitzenden der Freien Wähler Alfred Blümle zu verdanken. 
Blümle erklärte, dass die Bebauung der Urbacher Mitte das Zu- 
sammenwachsen der ehemals selbständigen Gemeinden Ober- 
und Unterurbach symbolisiere, und dies ließe sich durch die Be- 
nennung der Straßen nach ehemaligen Bürgermeistern aus 
Ober- und Unterurbach am besten zum Ausdruck bringen. Dass 
dem ersten Bürgermeister von Urbach nach der Wiedervereini- 
gung von Ober- und Unterurbach Walter Beutel die Ehre zuteil- 
wurde, die Erschließungsstraße nach ihm zu benennen, unter- 
streicht diesen Gedankengang in passender Form.

 
Ausschnitt aus dem Ortsplan mit den nach Bürgermeistern be- 
nannten Straßen Foto: Gemeinde Urbach

Bei der Auswahl der acht Bürgermeister, wurde die Expertise der 
Museumsarbeitsgruppe des Geschichtsvereins zu Rate gezogen, 
um sicherzustellen, dass, wie Alfred Blümle es ausdrückte, nur 
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„seriöse und untadelige“ Bürgermeister, „dies auch im Kontext 
mit dem Dritten Reich“, in die Auswahl einbezogen wurden. Und 
unter denen, die seit 1820 grundsätzlich infrage kamen, fand eine 
Priorisierung nach ihrem Verdienst für ihre Gemeinde statt. Ab 
1820, weil es erst seit dieser Zeit von der Bürgerschaft gewählte 
und damit demokratisch legitimierte Schultheißen im Königreich 
Württemberg gab und zugleich ab 1820, weil ab dieser Zeit die 
beiden Gemeinden Ober- und Unterurbach eigenständig waren, 
und es zwei Schultheißen gab. Diese hießen damals noch offiziell 
„Ortsvorsteher“ und wurden dann ab 1929 als „Bürgermeister“ 
bezeichnet. 
Die Wahl fiel auf folgende acht Bürgermeister: für Oberurbach 
Werner Jakob Graß (1820 – 1829), Wilhelm Konrad Staudenmayer 
(1829 – 1866), Hermann Heinrich Krieger (1875 – 1909, vorher in 
Unterurbach 1869 – 1875), Wilhelm Müller (1909 – 1920) und Wal- 
ter Beutel (1948 – 1978, ab 1970 Urbach). Für Unterurbach Jo- 
hannes Schwäble (1820 – 1831), Wilhelm Gottlob Ahles (1894 – 
1927) und Oskar Volk (1927 – 1933). 
Der Wagner Werner Jakob Graß war der erste gewählte Schult- 
heiß von Oberurbach. Die Gemeinde hatte zu jener Zeit etwa 
2.000 Bewohner. Seine erste Aufgabe war, mit Unterurbach nach 
der Trennung der Gemeinden einen Ausgleich zu finden, was ihm 
auch gut gelang. In seiner Amtszeit kamen auch die Linsenberg-, 
Dorf- und Kirsteigkelter aus staatlichem Besitz in den Besitz von 
Oberurbach. 
Sein Nachfolger war Wilhelm Konrad Staudenmayer und im Un- 
terschied zu seinem Vorgänger ein ausgebildeter Verwaltungs- 
fachmann. Er übte sein Amt so hervorragend aus, dass er im Re- 
gierungsblatt von Württemberg öffentlich belobt wurde „wegen 
seiner Verdienste um die Verwaltung der Gemeinde, insbeson- 
dere um die Ordnung des Gemeindehaushalts“. 1855 erhielt er 
die Goldene Zivildienstmedaille. 
Hermann Heinrich Krieger war zunächst ab 1869 sechs Jahre 
Schultheiß von Unterurbach und wechselte dann nach Oberur- 
bach, wo er das Amt bis 1909 ausübte. Krieger war sehr beliebt 
und hatte ein großes Herz für die Armen. Unter ihm entstand die 
Wittumschule und auch der Bau der Wasserversorgung von 
Oberurbach fand unter seiner Führung statt. 
Sein Nachfolger war Wilhelm Müller. In seine Amtszeit fiel der 
Erste Weltkrieg und die nachfolgenden schwierigen Nachkriegs- 
jahre. Er schied 1920 aus dem Amt aus und übernahm die Leitung 
der Kreissparkasse Schorndorf. 
Der Weingärtner und Zoller Johannes Schwäble war der erste ge- 
wählte Schultheiß von Unterurbach. Unter ihm entstand 1829 das 
erste Rathaus mit Schulhaus in Unterurbach im Gebäude der 
Gastwirtschaft Traube an der Schorndorfer Straße. Im selben 
Jahr wurde auch eine „Industrieschule“ zum kostenlosen Unter- 
richt für Mädchen im Stricken, Nähen und Spinnen eingerichtet. 
In der Amtszeit des Unterurbacher Schultheißen Wilhelm Gottlob 
Ahles endete der Weinbau in Urbach und fand 1905 die Ansied- 
lung der Firma Konrad Hornschuch statt, was dazu führte, dass 
Unterurbach wenige Jahre später zu den wohlhabendsten Ge- 
meinden des Remstals gehörte. 
Unter dem Unterurbacher Schultheiß Oskar Volk, der 1927 ge- 
wählt wurde, entstand das Neue Rathaus in Unterurbach. Volk 
wurde 1933 nach der Machtergreifung der Nationalsozialisten 
seines Amtes enthoben. 
Der letzte Oberurbacher Bürgermeister war Walter Beutel, der 1948 
gewählt wurde und das Amt bis 1978 ausübte. Er war ab 1970 
nach der Wiedervereinigung der beiden Gemeinden der erste Bür- 
germeister für ganz Urbach. Während seiner dreißigjährigen Amts- 
zeit vollzog sich die Entwicklung von zwei kleinen Dörfern zu einem 
großen, modernen und prosperierenden Gemeinwesen.

LONA e.V. - LOkal und NAchhaltig 
leben und arbeiten in Urbach

Urbacher Reparatur-Café am 20. Juni  
in der Friedenskirche

 
Einladung zum Reparatur-Café Foto: Team LONA e. V.

Hast du was zum Reparieren? 
Dann komm mit deinen Sachen zum Reparatur-Café am Sams- 
tag, dem 20. Juni 2026, 14 – 17 Uhr in der Friedenskirche Ur- 
bach vorbei. 
Es warten Heimwerker, Elektriker, Schreiner, Mechaniker und 
Schneider, die dich bei deiner Reparatur unterstützen! 
Außerdem gibt es Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis! 
LONA (LOkal und NAchhaltig leben und arbeiten in Urbach) e. V. 
ist eine gemeinnützige, unabhängige Initiative Urbacher Bürger/- 
innen, die sich mit Themen der Nachhaltigkeit im örtlichen Ge- 
schehen unserer Gemeinde beschäftigt. Dazu gehören Angele- 
genheiten wie: Klimaschutz; erneuerbare Energien; ökologisches 
Gebäudemanagement; Abfallvermeidung, Natur- und Land- 
schaftsschutz; Fahrrad- und Fußgängerverkehr und vieles mehr. 
Interessierte können jederzeit und unverbindlich bei unserem öf- 
fentlichen Treffen vorbeikommen und sich informieren: jeden 
letzten Donnerstag im Monat; 19.30, Musiksaal der Wittum- 
schule. 
Weitere Informationen auf: www.lona-urbach.de 
Wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen wollen: 
LONA Urbach e. V. IBAN: DE26 6009 0100 0601 2870 02.

Urbach & Plüderhausen klimaneutral

Neu: Der KlimaTreff
In lockerer Atmosphäre und mit kühlem Getränk tauschen wir 
Ideen, Erfahrungen und Gedanken rund um Umwelt- und Klima- 
themen aus – lokal bis global. Egal ob Tipps, aktuelle Ereignisse 
oder gemeinsame Projekte: Jedes Anliegen und jede Idee ist will- 
kommen. Der KlimaTreff richtet sich an alle Interessierten – jung 
oder alt, engagiert oder einfach neugierig. 
Komm vorbei, informiere dich und gestalte die Zukunft mit uns 
gemeinsam! Mittwoch, 3. Juni 2026, 19 Uhr, „Cantine“ im Thea- 
ter hinterm Scheuerntor in Plüderhausen. Wir sehen uns ;)

MEHR AUS DEINEN VEREINEN AUF NUSSBAUM.de

Deine-Vereine_185x20mm

www.lona-urbach.de
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Jahrgänge
Jahrgang 1938/39
Fröhlicher Jahrgangstreff am Donnerstag, 18.06.2026, 12 Uhr, 
in der Gaststätte SC-Treff, Linsenbergweg 6, Urbach 
Liebe Jahrgängler*innen und Partner*innen, 
unser euch per Brief angekündigter, lange erwarteter Jahrgangs- 
treff nähert sich zügig. Gerne erwarten wir noch erbetene Ankün- 
digungen unter Tel. 07181 82813 bzw. janbanan@gmx.de, um 
unserem netten Wirt Chris Stavrakis notwendige Angaben für die 
gelingende Durchführung unseres Wiedersehens machen zu kön- 
nen. Nach dem leckeren Mittagessen bietet sich ein Spaziergang 
in den schönen Linsenberg oder aber auch gleich nette und aus- 
giebige Unterhaltung zu vielen interessanten Themen bei Kaffee 
und leckerem Kuchen an. 
Damit möglichst viele von unserem Jahrgang teilnehmen können, 
bieten wir für in Urbach ansässige Gäste gerne unseren privaten 
Fahrdienst an, wo gesundheitliche Gründe dies empfehlen. In der 
Freude auf ein langersehntes fröhliches Wiedersehen grüßt euch 
ganz herzlich 
euer Jahrgangsteam

Jahrgang 1956
Hallo liebe Jahrgangsfreunde, 
wir hoffen, dass alle Jahrgangsfreunde unser Rundschreiben per 
E-Mail bekommen haben. 
Wir möchten euch noch darauf hinweisen, dass die Teilnahme an 
unserem Ausflug mit Fernsehturmführung am 9. Oktober 2026 
mit 35 Personen begrenzt ist, da unser Bus nur für 35 Personen 
vorgesehen ist. Bis jetzt haben wir laut Anmeldeliste, die sich be- 
reits beim letzten Stammtisch eingetragen haben, 30 Anmeldun- 
gen. Anmeldeschluss ist ja am 28. August 2026. Die Zahlung ist 
gleichzeitig die Anmeldung.

Wir möchten euch auch wieder herzlich zu unserem nächsten 
Stammtisch und einem gemütlichen Beisammensein einladen. 
Wann: Am Donnerstag, dem 18.06.2026 ab 18.00 Uhr 
Wo: „SC-Treff am Wittumstadion“ in Urbach 
Wir freuen uns wieder über eine zahlreiche Beteiligung und ein 
paar schöne, unterhaltsame Stunden. 
Evtl. Fragen zu unserem 70er-Ausflug können wir auch noch beim 
Stammtisch besprechen. 
Wir bitten euch um Rückmeldung telefonisch oder per E-Mail, da- 
mit wir reservieren können. 
Inge 07181 84480 
Elvira 07181 84273

Viele Grüße 
euer 56er-Team

Aus den Nachbargemeinden
Kneipp-Verein Schorndorf e. V.
Freie Kursplätze im Yoga 
Es gibt die Chance, in Yoga-Kursblöcke einzusteigen, weil ein- 
zelne Plätze freigeworden sind: 
Für einen guten Start in die Woche: Montag, 08.45 – 10.15 Uhr 
mit Maybritt. Hatha Yoga Montag 19.00 – 20.30 Uhr mit Andrea. 
Sanft und energetisierend für einen guten Start in den Tag: Mitt- 
woch 8.45 – 10.00 Uhr mit Irmgard. 
Yoga am Morgen mit Bettina Donnerstag, 08.00 – 09.15 Uhr. 
Anmeldung über die Geschäftsstelle mit anteiliger Kursgebühr für 
die verbleibenden Termine der Kursblöcke.

www.kneipp-verein-schorndorf.de,
info@kneipp-verein-schorndorf.de, 
07181-706474.

Exkursion des Kulturforums Schorndorf  
mit Kunstführungen:
Sybille Bergemann und Arno Fischer in der Kunsthalle  
Göppingen und auf Schloss Filseck 
Am 13. Juni lädt das Kulturforum Schorndorf zu einer Exkursion 
mit exklusiven Kunstführungen mit der Kuratorin Eva Paulitsch 
ein. Eva Paulitsch führt die Gruppe zunächst auf Schloss Filseck, 
wo die Teilnehmer:innen die aktuelle Ausstellung von Arno Fi- 
scher besichtigen können. Im Anschluss geht es weiter zur Kunst- 
halle Göppingen, um dort die Werke der Fotografin Sybille Berge- 
mann zu entdecken. 
Programmablauf:
• 13:00 Uhr: Treffpunkt an der Q Galerie für Kunst in Schorndorf für 

die gemeinsame Weiterfahrt mit Pkw (Fahrgemeinschaften werden 
per Anmeldung gebildet)

• 14:00 Uhr: Führung auf Schloss Filseck der Arno- Fischer-Ausstel- 
lung, 60 Min

• Kaffeepause in der Schänke auf Schloss Filseck (optional/nicht im 
Preis inklusive)

• Weiterfahrt zur Kunsthalle Göppingen
• 17:00 Uhr: Führung in der Kunsthalle Göppingen der Sybille Berge- 

mann Ausstellung, 60 Min
• Im Anschluss Ausklingen des Tages im Restaurant Nostos in 

Schorndorf (optional/nicht im Preis inklusive) 
Die Führungen bieten die einzigartige Möglichkeit, die Werke von 
Sybille Bergemann und Arno Fischer aus unterschiedlichen Pers- 
pektiven zu erleben und von Eva Paulitschs Expertise zu profitieren. 
Die Gruppe trifft sich am Eingang der Q Galerie in Schorndorf (Karlstr. 
19) Richtung Kesselhaus, bevor es gemeinsam nach Filseck geht. 
Die Kosten für beide Führungen betragen 10 €, zzgl. kleiner Fahrt- 
kostenbeitrag an die Fahrer. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 1. Juni 2026 unter an- 
meldung@kulturforum-schorndorf.de oder unter 07181 9927940. 
Wir bitten alle, die einen Pkw besitzen, diesen freundlicherweise 
für Fahrgemeinschaften zur Verfügung zu stellen.

Dies und Das
Sicherheit und Spaß auf dem eigenen Rad
Am Samstag, 30. Mai, findet von 9:30 bis 13:00 Uhr auf dem hin- 
teren Parkplatz der Rundsporthalle am Festplatz Waiblingen ein 
ADFC-Radspaß-Kurs für Radfahrende statt. Andere Möglichkei- 
ten sind am 13. Juni am Staufergymnasium sowie am 26. Juni am 
Festplatz. Die Teilnahme auf dem eigenen Pedelec oder Rad kos- 
tet 38 Euro pro Person. ADFC-Mitglieder profitieren von 5 Euro 
Rabatt. Zur Anmeldung und einer Übersicht über weitere Kurse 
geht es unter adfc-radspass.de/kurse

Spaßige Fahrtrainings für die eigenen Herausforderungen 
auf dem Rad 
Beim ADFC-Radspaß-Kurs können Teilnehmende ihre Grenzen 
auf dem eigenen Pedelec oder E-Bike erweitern. Die Trainings 
bereiten auf regelmäßige Fahrten mit dem eigenen Gefährt vor: In 
einer kleinen Gruppe üben Teilnehmende enge Kurvenfahrten, 
abruptes Bremsen bei hohen Geschwindigkeiten und sichere 
Fahrtechnik auch bei Engstellen und Hindernissen. Speziell aus- 
gebildete Übungsleiter*innen gehen dabei gezielt auf die Bedürf- 
nisse und Herausforderungen der Teilnehmenden ein. ADFC- 
Radspaß-Kurse richten sich an Radfahrende aller Altersgruppen 
und Erfahrungsstufen, die ihre Fahrtechnik verbessern, Spaß auf 
dem Rad erleben und sich sicherer auf ihrem Zweirad fühlen 
möchten. Die Teilnahme lohnt sich auch mit einem konventionel- 
len Fahrrad.

VERLAGSTIPPS:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.

www.kneipp-verein-schorndorf.de
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Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer
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Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt • Waiblingen • Korb • Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 250 48

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

Raiffeisenstraße 20 
73660 Urbach 
Telefon 07181 - 994 62 80

Täglich 24h erreichbar

B E S T A T T U N G E N   |   V O R S O R G E

www.bestattungen-scheufele.de

Tag und Nacht erreichbar unter: 071 81 / 9 32 74 01 

 

Für Sie vor Ort - Dieselstraße 16 / 73660 Urbach 

Familiengeführt, zertifiziert und vom Handwerk geprüft. 

www.trauerhaus-wolters.de 

Wir schaffen Raum für Erinnerungen, 
Trost und einen Abschied, der bleibt. 

Ob klassisch, natürlich 
oder ganz modern. 

Trauer betrifft uns alle – und manchmal hilft es, zu lesen, 
zu suchen oder einfach zu wissen: Man ist nicht allein.  

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie alle Traueranzeigen 
aus Ihrer Region, ergänzt um wertvolle Inhalte rund um  
Abschied, Trost und Unterstützung. 

www.nussbaum.de/trauer

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

www.nussbaum.de/trauer
www.bestattungen-langhammer.de
www.bestattungen-scheufele.de
www.trauerhaus-wolters.de
www.nussbaum.de/trauer
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BaWue-Seite1Deutschlands berühmtester Zoodirektor:  
Matthias Reinschmidt im Interview

Fotos: SWR/Jonas Keinert
MENSCHEN AUS BW

Im Interview auf 
NUSSBAUM.de spricht 
Matthias Reinschmidt 
auch über die langjäh- 
rige Freundschaft mit 
Frank Elstner und da- 
rüber, was er sich von 
Zoobesuchenden wünschen würde. Lesen Sie 
es ganz unter diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/reinschmidt26

TV-Tipp im SWR-Fernsehen:
Die Zoo-Docs

3 Folgen ab dem 01.06.2026 immer 
montags um 20.15 Uhr 
und anschließend in der ARD Mediathek.

Voller Einsatz für bedrohte Tierbabys:  
Zoodirektor Dr. Matthias Reinschmidt  

steht mit Nobby vor dessen neuer Voliere.

Was passiert hinter den Kulissen eines Zoos, wenn 
Tierärztinnen und Tierärzte um das Leben bedroh-
ter Arten kämpfen, komplexe Zuchtprogramme 
koordinieren und täglich Entscheidungen treffen 
zwischen Hoffnung und Risiko? Die neue SWR-
Reihe „Zoo-Docs“ liefert diese seltenen Einblicke – 
nah dran, emotional und spannend. Die Tierärzte 
Lukas Reese und Marco Roller sowie der Karlsruher 
Zoodirektor Matthias Reinschmidt gewähren au-
ßergewöhnliche Einblicke in Routineuntersuchun-
gen und hochdramatische Tier-Momente. 

Im Interview mit NUSSBAUM.de verrät Dr. Matthi-
as Reinschmidt, der durch mehr als 1800 Fernseh-
präsenzstunden wie „Elstners Reisen“ in diversen 
Dokumentationen und Tiersendungen einem 
breiten Publikum seit Jahren bekannt ist, was so 
besonders an seiner Arbeit ist.

NUSSBAUM.de: Wie ist für Sie die Zusammen-
arbeit mit dem Fernsehen, soeben haben Sie 
ja eine dreiteilige Reihe abgedreht, in der Sie 
auch vorkommen: „Die Zoo-Docs“?
Dr. Matthias Reinschmidt: Die Zusammenarbeit 
mit dem Fernsehen sehe ich als große Chance, 

Menschen für bedrohte Tiere zu sensibilisieren. 
Das Artensterben ist neben der Klimakrise eines 
der größten Probleme für unseren Planeten. Und 
wir können als Zoo anhand vieler Arten zeigen, 
wie moderner Artenschutz heute funktioniert. 
Grundlage ist der sogenannte One Plan Ap-
proach, kurz OPA genannt, der Weltnaturschutz-
union IUCN. Dabei werden Schutzmaßnahmen in 
menschlicher Obhut und direkt im natürlichen Le-
bensraum gemeinsam gedacht. Zoos, Behörden, 
Wissenschaft und weitere Partner arbeiten eng 
zusammen, um bedrohte Arten langfristig zu er-
halten. Kombiniert mit spannenden Geschichten 
direkt bei unseren Tieren, lassen sich auch solche 
Themen gut transportieren.

Ein Zoo ist für viele eine Art Vergnügungs-
park, wo man wilde Tiere ansehen kann.
Warum ist ein Zoo so viel mehr als das?
Reinschmidt: Wenn die Menschen erst einmal zur 
Erholung oder zum Vergnügen in den Zoo kom-
men, ist das ja auch nicht schlecht. Wir versuchen 
aber als Zoo – teilweise einfach nebenbei – zu ver-
mitteln, warum wir uns für die Tiere, den Arten- 
und Naturschutz einsetzen. Das geht zum Beispiel 

sehr gut bei den kommentierten Fütterungen. 
Da erfahren die Zoogäste allerhand Interessantes 
über die Tiere, warum sie in der Natur bedroht sind 
und was jeder selbst ändern kann.

Die Tierärzte, die im Zoo arbeiten, sind das 
ganz normale Tierärzte?
Reinschmidt: Grundsätzlich haben beide Veteri-
närmedizin studiert, zusätzlich jedoch auch den 
Fachtierarzt für Zoo-, Gehege- und Wildtiere ab-
gelegt. Sie engagieren sich viel in der Forschung 
und geben regelmäßig Publikationen heraus. Lu-
kas und Marco haben eine immens große Experti-
se. Für uns als Zoo Karlsruhe ist es fantastisch, sie in 
unseren Reihen zu haben. (swr)

Spannende Einblicke in die Arbeit von Zootier- 
ärzten. Die „Zoo-Docs“ Dr. Marco Roller (links) 

und Dr. Lukas Reese tragen den Saruskranich 
zum Behandlungsraum.

https://go.nussbaum.de/reinschmidt26
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

ÄRZTE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 07161-6529170

Herr S. sucht für seinen Sohn 1- bis 2-Zimmer- 
Wohnung in Urbach und 10 km Umkreis.  
Kauf ohne Finanzierung möglich! 

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de
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n! Sie wissen, dass der Immobilienmarkt im 
Wandel ist, und wir wissen, wie Sie davon 
profitieren können.

Einfache Abwicklung: Von der Bewertung bis zum Ver- 
kauf – alles aus einer Hand, ohne Stress und mit vollem 
Fokus auf Ihr Ziel. 
Maximaler Erfolg: Wir bringen Ihre Immobilie gezielt 
und schnell auf den Markt – mit einer gezielten Ver- 
kaufsstrategie, die Ergebnisse liefert. 
Vertrauen und Ex per   tise: Jahrzehntelange Erfah- 
rung, eine klare Marktanalyse und eine proaktive Ver- 
marktung sorgen dafür, dass Sie nicht nur verkaufen, 
son dern den besten Deal machen.

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Sie wissen nicht genau, was Sie für eine Vermietung oder den 
Verkauf Ihrer Immobilie benötigen? Nutzen Sie mein Wissen 
aus 20 Jahren Immobilientätigkeit!

• Kostenlose Beratung und Bewertung für Ihr Eigentum
• Bescha � ung aller benötigten Unterlagen 
• Erstellung des erforderlichen Energieausweises 
• persönliche Betreuung vom Erstkontakt bis zur Übergabe

Telefon: 07151 36 90 514
e.oberthuer@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Erik Oberthür: 
Ihr Immobilienexperte (IHK geprüft)

Jetzt Besichtigungstermin vereinbaren:
Alina Schönborn 
07151 9735-12 · schoenborn@wohnwerke-bau.de 
Wohnwerke GmbH ❘ Stuttgarter Straße 23 ❘ 73630 Remshalden

Nur noch 
wenige 

Häuser frei!

Tipp: Der Rohbau für das Reiheneckhaus ist bereits fertiggestellt. 
Jetzt Innenausstattung bemustern und in ca. 7 Monaten einziehen!

Plusenergiehaussiedlung mit 11 Häusern
Ihr neues Zuhause in Rudersberg-Asperglen

679.000 €

579.000 €

665.000 €

699.000 €

709.000 €

Neu: Alternativbebauung mit den 
Häusern der neubauten ECO-Serie. 

• Wohnfläche ca. 129 m² - 140 m² 
• Grundstück ca. 314 ² - 477 m²
• Inkl. Carport, Außenanlagen, PV, 

Wärmepumpe
• Schlüsselfertig ab 579.00 €

• Wohnfläche ca. 92 m² - 99 m²
• Schlüsselfertig ab 489.000 €

WIR MACHEN URLAUB
Montag, den 01.06. bis Freitag, den 05.06.2026

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. Scherer u. Dr. Kraiß

Urlaubsvertretung: 
Dr. Hemeling in Urbach, Tel. 81540  

�hre �ohn�ng ist ge�ragt�
��� �a�e �a�lrei��e seri�se ��nden� die eine �o�n�ng 

 in der �egion ��is��en �ai�lingen - �l�der�a�sen 
�nd �mge��ng s���en. �enn �ie ��re �mmo�ilie 

�er�a�fen m���ten� melden �ie si�� gerne 
�n�er�indli�� �ei mir. �emeinsam finden �ir 

den �assenden ���fer� To�ias �ist.

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Telefon꞉ 07151 36 905-22
t.list@garant-immo.de

Foto:  sasirin pamai/iStock/Getty Images Plus

www.garant-immo.de
www.garant-immo.de
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JETZT MITTIPPEN 

& FÜR DEINEN ORT 
ANTRETEN

go.nussbaum.de/fussball-wm

Public Viewings, Vereinsaktionen, Fußballgeschichten aus deiner Region 
und unser WM-Tippspiel – alles auf NUSSBAUM.de.

++ TOLLE PREISE BEIM GROSSEN WM-TIPPSPIEL  ++  ÜBER 1.000 ORTE TRETEN GEGENEINANDER AN   
++  DIE SCHÖNSTEN WM-MOMENTE AUS BADEN-WÜRTTEMBERG HAUTNAH VERFOLGEN  ++  
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AUSBILDUNGS

SCOUT
AUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGS

SCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUT
Ausgabe Juli

Anzeigenschluss: 
Donnerstag, 11.06.2026, 12 Uhr 

Wenden Sie sich an Ihren Anzeigenberater :
kundenservice@nussbaum-medien.de  
07033 525-0

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW 2

Social-Media 1

Social-Media 1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

Finanzbuchhalter (m/w/d) Automatic-Systeme Dreher GmbH Sulz am Neckar 16325166

Stuckateurgeselle (m/w/d) Baumgärtner GmbH Kraichtal 16328829

Auslieferungsfahrer (m/w/d) GEL Express Logistik Ostfildern 16328922

Steuerfachangestellte/r (m/w/d) Kemmler Länge Küchle Partnerschaft mdB Dußlingen 16328837

Gärtner (m/w/d) Marc Cain HR Recruiting | Marc Cain GmbH Bodelshausen 16328851

Ausbildung Technischer Systemplaner HLS und Elektro (w/m/d) Planwerk400 GmbH Wiesloch 16328441

Physiotherapeut (m/w/d) Reha-Südwest für Behinderte gGmbH Karlsruhe, 
Bruchsal, Rastatt 16328395

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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Foto: miodrag ignjatovic/E+/GettyImages 

Foto: PixelsE � ect/E+/Getty Images Plus
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Betreutes Wohnen und P � ege-WGs statt P � egeheim
Nicht immer reicht die Kraft im Alter, um den Alltag allein und selbstbestimmt in der gewohnten Umgebung zu be- 
wältigen. Wer nicht ins P � egeheim möchte, � ndet mittlerweile gute Alternativen. Tipps vom P � ege-Experten.

Ein bewährter Klassiker ist das 
Betreute Wohnen. Senioren 
beziehen eine barrierefreie 
Wohnung in speziellen Anla- 
gen, die sie wahlweise mieten 
oder kaufen können. 

Eigenständig plus Service 
Betreutes Wohnen eignet 
sich vor allem für ältere Men- 
schen, die eigenständig blei- 
ben möchten, jedoch hin 
und wieder Unterstützung 
im Alltag benötigen. „Aber 
Achtung: P � egeleistungen 
müssen die Bewohner in den 
meisten Fällen gesondert 
organisieren“, erklärt P � ege- 
experte Dirk Görgen. Zu den 
Basisangeboten zählen dafür 
Hausmeisterdienste, ein haus- 
eigenes Notrufsystem und Ge- 
meinschaftsräume. Außerdem 
können Senioren zusätzliche 
Dienstleistungen wie Mahl-

zeiten, Einkaufsservice oder 
Freizeitaktivitäten � exibel da- 
zubuchen. Eine ähnliche Art 
der Unterbringung sind Mehr- 
generationenhäuser oder Se- 
nioren-Wohngemeinschaften,  
besonders für Menschen, die 
dauerhaft Geselligkeit schät- 
zen und anpassungsfähig sind. 

Gesellig: Senioren-WG 
Ähnlich wie bei Studenten- 
oder Berufstätigen-WGs hat 
jeder Bewohner einen eige- 
nen Raum; Küche und Wohn- 
zimmer sind gemeinschaft- 
lich. „Das reduziert Mietkosten 
und stärkt soziale Kontakte. 
Die Senioren organisieren ge- 
meinsam den Haushalt und 
teilen sich P � egekräfte, die je 
nach Bedarf vorbeikommen“, 
erläutert der Experte. Für Men- 
schen, die alleinstehend sind 
oder keine Verwandten in der 

Nähe haben, sind diese Model- 
le des Zusammenlebens das 
perfekte Mittel gegen Einsam- 
keit im Alter. Faktisch fallen sie 
jedoch nicht unter das Wohn- 
und Betreuungsvertragsge- 
setz und bieten daher weniger 
rechtliche Absicherung sowie 
geringere Qualitätsstandards.

Gut versorgt: Pflege-WGs 
Menschen mit stärkerem P � e- 
gebedarf sind in P � ege-WGs 
gut aufgehoben. Hier woh- 
nen bis zu zwölf Senioren zu- 
sammen und ein P � egedienst 
übernimmt ihre zentrale Ver- 
sorgung. P � ege-WGs vereinen 
professionelle Betreuung mit 
den Vorteilen eines privaten 
Zuhauses. Das entlastet die 
Angehörigen und sorgt trotz 
P � egebedürftigkeit für eine 
familiäre Atmosphäre. P � ege- 
kassen beziehungsweise P � e-

geversicherer fördern diese 
Wohnform sogar mit zusätz- 
lichen � nanziellen Leistungen. 

Finanzielle Hilfen 
Dazu zählen ein monatlicher 
Wohngruppenzuschlag für 
die Beschäftigung einer Prä- 
senzkraft sowie ein einmaliger 
Zuschuss für den altersgerech- 
ten Umbau bei der Gründung 
einer WG. Unabhängig von der 
gewählten Wohnform lohnt 
sich eine frühzeitige Planung, 
denn das Angebot freier Plät- 
ze in Einrichtungen schrumpft  
und wird teurer. Bei einigen 
Wohnformen (P � ege-WGs,  
barrierefreier Umbau) unter- 
stützen P � egekassen mit Zu- 
schüssen. Diese reduzieren die 
Eigenbelastung spürbar. Doch 
auch Atmosphäre und Mitein- 
ander sind entscheidend. Tipp: 
Probewohnen. (ERGO/red)

  Wie sich das Wohnen in einer 
Seniorenresidenz mit Privatheit und 
Geselligkeit gestaltet, erfahren Sie 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/seniorenwohnheim/
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G M B H

Hauptstraße 40 
73655 Plüderhausen 
Tel.: 07181 - 99 49 545
�www.pflegedienst-kelemen.de

Ihr�ambulanter�Pflegedienst�in�
Plüderhausen�und�Umgebung.

Wir sind für Sie da. 
Häusliche Pflege und Betreu- 
ung in Alfdorf, Althütte, 
Kaisersbach, Plüderhausen, 
Urbach und Welzheim.
IIhhrree

Pflegedienstleiterin/Geschäftsführerin

PFLEGEDIENST 
BETHEL WELZHEIM
Ortsbüro: Beckengasse 9, Urbach 
Telefon 0 71 81 / 8 70 14 
PDWE@BethelNet.de

Heike SchopfHeike Schopf
Geschäftsführung/Pflegedienstleitung

Lebensqualität im Alter. 
24-Stunden-Pflege 
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes 
Pflegepersonal für die Betreuung 
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

PflegePiloten GmbH 
Werkstraße 24 · 71384 Weinstadt 
Tel.: 07151 –165 88 40 
www.pflegepiloten.de

Wir beraten 
Sie kostenfrei:

07151 –
165 88 40

Foto: Halfpoint/ iStock / Getty Images Plus

Heilquellen & 
Thermenanwendungen 
Thermen und Heilbäder in landschaftlich ruhigen Regio- 
nen bieten Möglichkeiten zur Regeneration und Linderung 
chronischer Beschwerden, besonders bei Erkrankungen 
des Stütz- und Bewegungsapparates wie Rheuma, Arthro- 
se oder Osteoporose. Mineral- und Radonquellen kommen 
dabei seit Jahrzehnten therapeutisch zum Einsatz – etwa 
in Bädern, Trinkkuren oder Inhalationen. Begleitend zu den 
Anwendungen bieten Kurparks und weitläu � ge Thermen- 
bereiche Gelegenheit für Bewegung an der frischen Luft, 
Spaziergänge oder sanfte Übungen, die die Beweglichkeit 
fördern. Innen- und Außenbecken sowie Saunaangebote 
unterstützen zusätzlich die Entspannung und das Wohl- 
be � nden. Solche Einrichtungen verbinden medizinische 
Anwendungen mit Möglichkeiten zur körperlichen Aktivi- 
tät und Ruhe, was sich positiv auf das allgemeine Wohlbe- 
� nden und die Lebensqualität auswirken kann. (akz/red) 

Das spricht für einen Urlaub in der Sole-Therme 
www.nussbaum.de/go/themenartikel1056

  

Demenz � erste Anzeichen 
erkennen
Demenz entwickelt sich meist schleichend und wird anfangs 
oft mit normaler Vergesslichkeit verwechselt. Typische frühe 
Hinweise sind häu � g Gedächtnisprobleme, etwa das wiederhol- 
te Fragen nach denselben Informationen oder das Vergessen 
wichtiger Termine. Auch Orientierungsschwierigkeiten – zum 
Beispiel in vertrauter Umgebung – sowie Probleme bei alltäg- 
lichen Aufgaben können auftreten. Manche Betro � ene zeigen 
zudem oftmals Sprachprobleme, Stimmungsschwankungen 
oder Veränderungen im Verhalten. Wenn solche Symptome 
häu � ger werden und den Alltag spürbar beeinträchtigen, sollte 
eine ärztliche Abklärung erfolgen. Schon kleine Veränderungen 
im Alltag können ein Hinweis auf Demenz darstellen und eine 
frühzeitige Diagnose erleichtert die Planung von Unterstützung 
und Alltagshilfen. (P � egehilfe.org/red) 

Demenz: Wenn die eigene Familie zu Fremden wird 
www.nussbaum.de/go/themenartikel2886

Foto: Daisy Daisy/iStockphoto/Getty Images
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Gesundheitsförderung durch regelmäßige Bewegung
Regelmäßige Bewegung ist in jedem Alter ein zentraler Baustein für die Gesundheit. Sie stärkt nicht nur Muskeln und 
Herz-Kreislauf-System, sondern hilft auch dabei, Selbstständigkeit und Lebensqualität bis ins hohe Alter zu erhalten.

Regelmäßige Bewegung spielt 
eine entscheidende Rolle für 
Gesundheit und Lebensquali- 
tät. Studien zeigen, dass ältere 
Menschen, die körperlich aktiv 
bleiben, ihre durchschnittliche 
Lebenserwartung um mehrere 
Jahre steigern können. Gleich- 
zeitig sinkt das Risiko für zahl- 
reiche Erkrankungen deutlich.

Prävention und Schutz 
Wer sich regelmäßig bewegt, 
kann vielen gesundheitlichen 
Problemen gezielt vorbeugen. 
Dazu zählen unter anderem 
Typ-2-Diabetes, Arteriosklero- 
se sowie Herz-Kreislauf-Erkran- 
kungen wie Herzinfarkt und 
Schlaganfall. Auch das Risiko 
für Stürze und daraus resul- 
tierende Verletzungen wird 
durch körperliche Aktivität 
reduziert. Ein wichtiger Grund 
dafür liegt im natürlichen Alte-

rungsprozess: Bereits ab etwa 
dem 40. Lebensjahr beginnt 
die Muskulatur abzunehmen. 
Ohne gezieltes Training wer- 
den Gelenke schlechter sta- 
bilisiert, während Blutgefäße 
und Herzmuskel an Elastizität 
verlieren. Bewegung wirkt die- 
sen Entwicklungen entgegen 
und trägt dazu bei, den Körper 
langfristig leistungsfähig zu 
halten. Ergänzend kann auch 
Physiotherapie helfen, Musku- 
latur gezielt aufzubauen und 
Beschwerden vorzubeugen.

Bewegungsempfehlungen 
Um gesundheitliche Vortei- 
le zu erzielen, sollte körper- 
liche Aktivität regelmäßig in 
den Alltag integriert werden. 
Für Menschen ab 65 Jahren 
gelten folgende Empfehlun- 
gen: 2,5 bis 5 Stunden mo- 
derate Bewegung pro Woche

oder 75 Minuten bis 2,5 Stun- 
den intensive Aktivität. Zusätz- 
lich wird empfohlen, an min- 
destens zwei Tagen pro Woche 
gezielt Kraft und Koordination 
zu trainieren. Hierfür eignen 
sich beispielsweise Fitnessstu- 
dios besonders, etwa durch 
Kurse, betreutes Training oder 
Personal Training.

Schritt für Schritt 
Der Einstieg in mehr Bewe- 
gung sollte behutsam erfol- 
gen. Es ist sinnvoll, mit leich- 
ten Aktivitäten zu beginnen 
und die Belastung nach und 
nach zu steigern. So kann sich 
der Körper an die neue Bean- 
spruchung anpassen, ohne 
überfordert zu werden. Gera- 
de für ältere Menschen ist es 
wichtig, regelmäßig aktiv zu 
sein, anstatt nur gelegentlich 
intensive Belastungen durch-

zuführen. Kontinuität ist hier 
entscheidend für langfristige 
gesundheitliche E � ekte.

Individuelle Bedingungen 
Vor allem nach längeren Bewe- 
gungspausen oder bei beste- 
henden Vorerkrankungen ist 
es ratsam, zunächst ärztlichen 
Rat einzuholen. So kann ge- 
klärt werden, welche Form der 
Bewegung individuell geeig- 
net ist. In vielen Fällen kann es 
zudem sinnvoll sein, den Ein- 
stieg unter fachkundiger An- 
leitung zu gestalten, etwa im 
Rahmen von Reha-Sport. Dies 
hilft, Übungen korrekt auszu- 
führen und Überlastungen zu 
vermeiden. Zudem kann ein 
individueller Trainingsplan da- 
bei unterstützen, Fortschritte 
zu erzielen und die Belastung 
zu steigern. (Wort & Bild Ver- 
lagsgruppe/red)

  Warum Krafttraining so wichtig ist und 
hilfreiche Tipps für ein e � ektives 
Training � nden Sie unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/krafttraining/
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Aktiv im Sommer
Wer den Sommer aktiv genießen möchte, sollte dabei beson- 
ders auf die Signale seines Körpers achten. Wandern, Radfah- 
ren oder Joggen im Sommer sind gesund, können den Körper 
aber stark fordern. Durch Schwitzen gehen viel Flüssigkeit und 
Elektrolyte verloren – bei intensiver Belastung sogar mehrere 
Liter pro Stunde. Die Folge können Erschöpfung, Dehydrierung 
und Muskelkrämpfe sein. Wichtig ist daher, ausreichend zu 
trinken und Elektrolyte wie Natrium, Kalium und Magnesium 
über eine ausgewogene Ernährung auszugleichen. Magnesi- 
um unterstützt die Muskelentspannung und kann Krämpfen 
vorbeugen; gute Quellen sind Nüsse, Hülsenfrüchte, Vollkorn- 
produkte, grünes Blattgemüse oder Fisch. Zusätzlich helfen 
regelmäßiges Dehnen, eine angepasste Trainingsintensität und 
bei akuten Krämpfen vorsichtiges Stretching sowie eine leichte 
Massage. (txn/red)

Essen nach dem Sport: Darauf kommt�s an 
www.nussbaum.de/go/themenartikel1948

Foto: Jean-Philippe WALLET/iStock /GettyImagesPlus
  

Sport fördert Achtsamkeit
Sport und Achtsamkeit verbessern nicht nur die 
körperliche Gesundheit, sondern auch die geistige 
Leistungsfähigkeit. Bewegung fördert die Durchblutung des 
Gehirns, versorgt Nervenzellen besser mit Sauersto �  und 
Glukose und unterstützt die Bildung neuer Verbindungen im 
Gehirn. Dadurch steigert regelmäßige körperliche Aktivi- 
tät die Konzentrationsfähigkeit und macht es leichter, sich 
länger auf Aufgaben zu fokussieren. 
Zusätzlich hilft Achtsamkeit, den Geist zu beruhigen und 
die Aufmerksamkeit bewusst auf den Moment zu richten. 
Körperliche Bewegung kann diesen Zustand unterstüt- 
zen, weil sie den Fokus auf den eigenen Körper lenkt und 
Ablenkungen reduziert. Wer regelmäßig aktiv ist, scha � t 
nicht nur körperliche Balance, sondern trainiert auch 
geistige Stärke und Klarheit. (ZAP/red)

Rückengesundheit: Wie Haltung und 
Psyche zusammenhängen 

www.nussbaum.de/go/themenartikel1927
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Kostenlosen Grabmalkatalog anfordern
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im Wert von 1.500 € 
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• Waschtisch mit Unterschrank von Rund ums Haus GmbH im Wert von 1.600 € 

Mach mit bei unserem großen NUSSBAUM-WM-Tippspiel,  
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Viel Glück & ein gutes „Füßchen“! 
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